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Qualität
hat einen Namen

Hier finden Sie unseren 
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Einfach einscannen
und abspeichern.
Wir freuen uns auf Sie!
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1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 *B
ei

m
 K

au
f 

ei
ne

r B
ril

le
 o

de
r S

on
ne

nb
ril

le
 m

it
 B

ril
le

ng
lä

se
rn

 v
on

 H
O

YA
 o

de
r Z

EI
SS

 e
rh

al
te

n 
Si

e 
ei

ne
 z

w
ei

te
 B

ril
le

 o
de

r 
So

nn
en

br
ill

e 
m

it
 g

le
ic

he
r 

G
la

sq
ua

lit
ät

 u
nd

 e
in

er
 F

as
su

ng
 a

us
 d

er
 m

ei
-

ne
B

ril
le

-, 
m

ei
ne

So
nn

en
B

ril
le

, 4
Su

n-
 o

de
r 

Su
nr

ay
-K

ol
le

kt
io

n 
in

 Ih
re

r 
Se

hs
tä

rk
e 

ko
st

en
lo

s 
da

zu
 

– 
A

nd
er

e 
Fa

ss
un

ge
n 

ge
ge

n 
A

uf
pr

ei
s 

m
ög

lic
h.

 O
hn

e 
St

är
ke

nb
eg

re
nz

un
ge

n 
un

d 
so

ga
r b

ei
 G

le
it-

si
ch

t. 
So

 s
pa

re
n 

Si
e 

bi
s 

zu
 5

0
%

 b
ei

m
 K

au
f v

on
 z

w
ei

 B
ril

le
n 

m
it

 id
en

ti
sc

he
m

 W
er

t. 
D

ie
 F

as
su

ng
 d

er
 

zw
ei

te
n 

B
ril

le
 is

t j
ew

ei
ls

 d
ie

 g
ün

st
ig

er
e.

Ih
r a

ut
or

isi
er

te
r S

er
vi

ce
be

tri
eb

 fü
r F

or
d

Tänzerin, Erzieherin, Mutter  
und Prinzessin!

Vor die glanzvollen Auftritte während der Session haben die Gesetze des Karnevals ein 
hartes Training gestellt. Das weiß niemand besser als Alexandra Fey, die als Trainerin der 
Prinzengarde dafür sorgt, dass der Name der Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß Plön in der 
Region einen klangvollen Namen hat. Seit 30 Jahren ist die Malenterin dem Verein treu 
und in diesem Jahr repräsentiert sie „ihren“ Blau-Weiß als Prinzessin. Mehr darüber lesen 
Sie auf Seite 3. � Foto: Jabs

Die aktuelle Ausgabe auch im Internet.  

www.der-reporter.info
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Theatergruppe Lepahn  

verwandelt Sportheim in Sprechzimmer
„De Neegste bidde“ – Schenkelklopfen in drei Akten

Sandra Carstensen (CDU) 
zieht in den Bundestag ein

Plön (t). Vor vier Jahren 
ging der Wahlkreis 6 (Plön-
Neumünster) noch an Dr. 
Kristian Klinck (SPD) aus 
Preetz. Jetzt ist für den 
Sozialdemokraten auch 
schon wieder Schluss. 
Bei der Bundestagswahl 
am Sonntag gewann die 
CDU-Kandidatin Sandra 
Carstensen das Direkt-
mandat mit 32,7 Prozent 
der Erststimmen, während 
Klinck nur 24 Prozent er-
reichte. Die 53-jährige Ju-
ristin ist nun eine von 25 
schleswig-holsteinischen 
Politikern, die einen Platz 
im Reichstag ergattert ha-
ben – Kristian Klinck zählt 
nicht dazu. Die Ehefrau von Ex-
Ministerpräsident Peter Harry 
Carstensen wertet das Ergebnis 
als „klaren Auftrag für mich und 
ein starkes Signal für unsere De-
mokratie“. Mit der CDU strebe 
sie nun einen Politikwechsel 
an, „der unseren Wahlkreis und 
ganz Deutschland in eine neue, 
zukunftsweisende Richtung füh-

ren wird“. Bei den Zweitstimmen 
im Wahlkreis 6 lag die CDU bei 
28,6 Prozent (+ 5,8), die SPD 
bei 19,2 Prozent (- 10,0), die 
AfD bei 18 Prozent (+ 10,7), die 
Grünen bei 14 Prozent (-3,4), 
die FDP bei 4,3 Prozent (- 7,7) 
und die Linke bei 6,8 Prozent 
(+3,6). Das BSW erreichte 3,5 
Prozent.

Fundgrube für Fans von 
Lego und Playmobil

Preetz (t). Kaufen, verkaufen, 
tauschen, fachsimpeln – in 
ein paar Tagen ist es wieder 
so weit. Wie an jedem ersten 
Sonnabend im Monat fin-
det am 1. März der „Preetzer 
Flohmarkt für Lego und Play-
mobil“ statt. Von 10 bis 13 
Uhr können Sammler an zahl-
reichen Ständen im Capitol-

Kino, Kirchenstraße 1, stöbern 
und Verkäufer ihr kultiges 
Spielzeug ohne Standgebühr 
an den Mann bringen. Nähere 
Infos gibt es bei den Organi-
satoren Jan Birk, E-Mail jan.
birk@gmx.de oder Telefon 
0178-2300353, und Sönke 
Jensen, E-Mail jensen77@aol.
com.

Erstmals in den Bundestag gewählt: 
Sandra Carstensen (CDU). � Foto: hfr

Die Dauergäste Hilde Lüthje (Lena Stabenow) und Magda Freese 
(Maike Ohrtmann) sowie Bauer Groth (Günter Dohse) warten dar-
auf, von der Sprechstundenhilfe Johanna (Fenya Danger) aufgerufen 
zu werden. � Foto: hfr

Die „Klang-Galerie“  
öffnet ihre Türen

Preetz (t). Am morgigen Don-
nerstag, 27. Februar, findet um 
20 Uhr wieder die „Klang-Ga-
lerie Preetz“ in den Räumen 
des Kunstkreises in der Gasstra-
ße 5 statt. Wie fast immer spielt 
„Das unpreetzise Klang-Labor“, 
bestehend Greta und Wolf-
gang Neven. Während es in der 
Welt immer lauter, wütender 
und hasserfüllter wird, soll der 

Abend „bewusst leise“ werden, 
genau genommen leise und mi-
nimal. „Natürlich bleiben wir 
bei Geräuschen, Klängen und 
Tönen, die wir zum Improvisie-
ren und Klangforschen nutzen, 
um eine Mischung aus Musique 
Concrète, Elektro-Akustik und 
Ambient-Industrial zu erschaf-
fen“, so Mitinitiator Wolfgang 
Neven.

Lepahn (t). Die Theatergruppe 
des TSV Lepahn ist Anfang März 
2025 im Sportheim des TSV Le-
pahn in Aktion. In der Komödie 
„De Neegste bidde" von Hans 
Schimmel in der plattdeutschen 
Fassung von Wolfgang Binder 
geht es um gewöhnliche und 
ungewöhnliche Probleme in ei-
ner Landarzt-Praxis.
Bei Dr. Brockmöller (Siegfried 
Stabenow) und seiner Sprech-
stundenhilfe Johanna (Fenya 
Danger) geht es normalerweise 
recht beschaulich zu. 
Die Behandlungsmethoden von 
Herrn Doktor sind unkonventi-
onell, aber er ist mit Leib und 
Seele für seine Patienten da. Ob 
es darum geht, die „Wehweh-
chen“ der beiden „Tratschtan-
ten“ Magda (Maike Ohrtmann) 
und Hilde (Lena Stabenow) zu 
behandeln, für den „speziellen 
Patienten“ 
Willi (Klaus-Dieter Langfeldt) 
als Psychiater tätig zu sein oder 
dem „Dorfcasanova“ Heiko 
(Jannik Hegemann) zu mehr 
Standfestigkeit zu verhelfen, ist 
unwesentlich. Er sieht sich als 
Universal-Mediziner und hält 
Überweisungen zu anderen 
Kollegen selten für nötig. Die 

meisten Medikamente, die er 
seinen Patienten verabreicht, 
stellt er mit Hilfe von allerlei 
Kräutern aus seinem Garten 
und verschiedenen Pülverchen 
selbst her. Er ist der festen Über-
zeugung, eines Tages ein Medi-
kament zu entwickeln, das alle 

Krankheiten heilen kann. Ob-
wohl alle Medikamente „rein 
biologisch“ hergestellt werden, 
tauchen seltsamerweise plötz-
lich unerklärliche Nebenwir-
kungen auf. 

Beispielsweise hat er Bauer 
Groth (Günter Dohse) einen 
Blasentee verschrieben. Da-
nach entwickeln die mit Ei-
genurin behandelten Tomaten 
ein Riesenwachstum. Das er-
zählt er stolz der Zeitung, was 
die Mitarbeiterin des Amtes  
für Medikamentenzulassungen, 
Wilma Kunze (Larissa Hin-
sching), und eine Vertreterin 
eines Pharmakonzerns (Sabine 
Fischer) auf den Plan ruft.
Können Doktor Brockmöller 
und Johanna das Rätsel lösen 
oder droht der Praxis die Schlie-
ßung?
Zu sehen ist die plattdeutsche 
Komödie in drei Akten im Sport-
heim des TSV Lepahn am Frei-
tag, 7. März (20 Uhr), 8. März 
(20 Uhr), 9. März (18 Uhr), 11. 
März (19 Uhr), 12. März (19 
Uhr), 14. März (20 Uhr), 15. 
März (15 Uhr und 20 Uhr) und 
16. März (18 Uhr).
Wegen begrenzter Platzzahl 
wird um Kartenvorbestellung 
erbeten bei: Anke Röschmann, 
Telefon 04342 - 84225, Ulla 
Langfeldt, Telefon 0170 - 523 
7538 oder 04342 - 82928.
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Hufenweg 24 (im REWE-Fachmarktzentrum) 
Preetz, Tel. 0 43 42 - 76 14 362

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Ali’s Schneiderei

Textilreinigung
• Professionelle Textilpflege
• Schlaf- und Wohntextilien

Trendige Mode 
zu fairen Preisen
Ab Gr. 38 bis Gr. 54

Lange Brückstraße 3a 
Preetz

Daniele Backé 
 0176 - 878 838 36

Vom Mariechen zur Prinzessin
Alexandra Fey ist der Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß Plön seit 30 Jahren treu

Plön (aj). Begonnen hat alles mit dem Bal-
lettunterricht bei Barbara Kleinmann: Vier 
Jahre alt war Alexandra Fey, als sie die ers-
ten Tanzschritte lernte. Ihr Talent und ihre 
Ausstrahlung fielen auf und so warb Lehre-
rin Kleinmann, deren Herz von jeher für den 
Karneval schlägt, sie als Fünfjährige für einen 
Mariechen-Tanz bei der Karnevalsgesellschaft 
Blau-Weiß Plön von 1960 e.V.. Es war kein 
ganz unbekanntes Terrain, auf das sich die 
kleine Alexandra da vorwagte, Mutter und 
Schwester tanzten ebenfalls und machten sich 
hervorragend als Vorbilder. So gut, dass Alex-
andra bis heute dabei ist. Mit dem Auftritt als 
Mariechen begann eine echte Karnevals-Kar-
riere. Von der Mini-Garde, über die Kinder- 
und Junioren-Garde bis in die Prinzen-Garde 
tanzt sich Alexandra. 
Und karnevalsmüde ist sie bis heute nicht. 
Seit 2020 trainiert sie die Prinzen-Garde, 
konzipiert die Choreographien für den Garde-
marsch und den Showtanz, mit dem die Plö-
nerinnen überall begeistern, wo sie auftreten. 
Als erfahrene Tänzerin weiß sie genau, worauf 
es ankommt, zusätzliche Inspiration bringen 

die Tänze anderer Garden: „Ich schaue mir 
natürlich auch Videos an“, sagt die 35-Jähri-
ge. Wichtig ist, dass die Musik sofort zündet: 
„Wenn ich ein Lied höre und spontan Bewe-
gungen und Abläufe vor Augen habe, weiß 

ich: Das passt“, erzählt sie. 
Neun junge Frauen zählt 
ihre Truppe, ab 15 Jah-
ren kann man mittanzen. 
Nach oben sind quasi kei-
ne Altersgrenzen gesetzt, 
entscheidend sind Kondi-
tion und Beweglichkeit. 
Zwei Schlüsselmomente 
gibt es bei der Vorberei-
tung der Session: „Wenn 
ich den Tanz fertig habe 
und alles aufgeschrieben 
ist. Und wenn es dann bei 
den Mädels Klick! macht“, 
meint Alexandra Fey. 
Sieben Abendveranstal-
tungen stehen vom Jah-

resanfang bis zum Aschermittwoch auf dem 
Programm, dazu kommen Termine beim Kin-
derkarneval und Auftritte in Seniorenheimen 
der Region. Als Prinzessin ist Alexandra Fey in 
diesem Jahr doppelt gefordert. Ein Anspruch, 
dem sie gern gerecht wird, denn die Entschei-
dung, das Amt zu übernehmen, hat sie selbst 
gefällt: „Ich habe dem Präsidialvorstand mit-
geteilt, dass ich das gern machen würde“, 
berichtet sie. Ihre Garde ahnte nichts, bis sie 
beim Prinzenball vom Abendkleid in ihre 
weiße Prinzinnenrobe schlüpfte und offiziell 
als Prinzessin Alexandra vorgestellt wurde: 
Ein unvergesslicher Moment für alle. Neben 
der Würde und den Pflichten spielt ein Or-
den eine wichtige Rolle: „Den gebe ich als 
Prinzessin an ausgewählte Menschen wei-
ter“, erläutert Alexandra Fey. Sie hat ihn mit 
einer Tänzerin und der Zahl 30 gestaltet, die 
steht für 30 Jahre Vereinszugehörigkeit. Da-
für wurde sie ihrerseits mit dem Treueabzei-
chen in Gold mit Brillanten ausgezeichnet. 
„Den allerersten meiner Prinzessinnenorden 
hat Babsi Kleinmann bekommen“, verrät die 
amtierende Tollität. Auch die „Tanzmädels“, 
der Vorstand und die Trainerinnen befreunde-
ter Vereine und Clubs erhalten ein Exemplar. 

Eine Prise „Rampensau“ erfor-
dert der Prinzessinnentitel üb-
rigens und auch Feierqualitäten 
sind zweifelsfrei von Nutzen. 
Ausgleich findet Alexandra Fey 
bei ihrer Familie und im Beruf 
als stellvertretende Leiterin der 
Kita „Seehüpfer“ in Bad Malen-
te-Gremsmühlen. Ihre sechs-
jährige Tochter hat die Liebe 
zum Tanzen von der Mama 
übernommen. In ruhigen Mo-
menten greift Alexandra Fey zu 
gutem Lesestoff, 20 Bücher hat 
sie im letzten Jahr geschafft. Ein 
weiteres Hobby ist Volleyball. 
Und wenn die Session getreu 
dem Motto „Am Aschermitt-
woch ist alles vorbei“ geschafft 
ist, gönnt sich die Prinzessin 

zwei Tage im Wellness-Hotel. Bis dahin aber 
heißt es „Plön Ahoi!“.

Wer Spaß an Bewegung, Tanz und Auftrit-
ten hat, ist herzlich willkommen bei der 
KG Blau-Weiß Plön. Auf dem Instagram-
Kanal kg_blauweissploen kann man Kon-
takt aufnehmen. Musikalität, Spaß am Tan-
zen und an der Verkleidung genügen als 
Voraussetzungen.

Alexandra (Mi.) 1995 mit ihrer Schwester 
Tina (re.) und einem ehemaligen Tanzma-
riechen. � Fotos: hfr

Alexandra Fey beim Training mit der Prinzengarde: „Der 
schönste Moment ist, wenn die Choreo steht!“ � Foto: Jabs

Die Prinzessin mit ihrer Prinzengarde. 

Alexandra (re.) 1997/98 beim Training. �
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Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Harald und Alf
Charismatische Spürnasen suchen ein neues Zuhause

Kossau/ Lebrade (t). Auch in 
dieser Ausgabe wollen wir Ihnen 
wieder tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vorstel-
len, die ein neues und liebevol-
les Zuhause mit großem Garten 
suchen. Heute haben zwei statt-

liche Hunde die Nasen vorn: 
Harald und Alf. Harald ist ein 
achtjähriger Deutsch-Drahthaar-
mix-Rüde mit grau-braunem Fell. 
Er musste schweren Herzens ab-

gegeben werden und wartet nun 
im Tierheim darauf, neue liebe-
volle Halter zu finden. Harald 
ist ein knorker Kerl und hat sein 
Herz auf dem rechten Fleck. 
Seine bernstein-braunen Augen 
leuchten und sein Fell sieht wie 

vom Winde verweht aus. 
Der sympathische Wuschel 
war anfangs noch sehr trau-
rig, weil er sein Zuhause 
verloren hat. Aber weil ihn 
jeder lieb behandelt und 
versucht, ihn abzulenken, 
blüht Harald nun wieder 
auf. Er schmiegt sich an die 
Beine, um gestreichelt zu 
werden. Er freut sich riesig, 
wenn er merkt, dass man 
gleich mit ihm ausgeht. Und 
Bällen hinterherzujagen ist 
sowieso das Größte. Beim 
Spazieren zieht er anfangs 
noch etwas, aber wenn man 
einen zügigen Schritt bei-
behält, nimmt er sich auch 
mal die Zeit zu schnuppern. 
Natürlich hat Harald eine 
Super-Nase, die so ziemlich 
alles erschnuppern kann. 
Wenn er eine interessante 
Spur entdeckt hat, wackeln 

beim Schnuppern seine Öhr-
chen hin und her. Dann schaut 
er zu einem auf, um mitzuteilen, 
wie spannend das Ganze gerade 
ist. Sofort lobt man den knuffi-

gen Kerl und klopft ihm liebevoll 
auf die Schulter. Wenn man öfter 
mit Harald ausgeht, entwickelt 
sich somit schnell ein Zusam-
mengehörigkeitsgefühl. Harald 
ist ein feiner Begleiter und sollte 
als alleiniger Hund wieder ein 
tolles und ruhiges Zuhause fin-
den.

Schäferhund-Rüde Alf ist auch so 
ein Herzenswärmer. Er ist schon 
10 Jahre alt und sucht für seinen 
Lebensabend auch eine ruhi-
ge, liebevolle Bleibe. Obwohl 
Alfilein aus traurigen Umstän-
den sein Zuhause verloren hat 
versucht er nun, sein Köpfchen 
über Wasser zu halten. Seine 

Hüft-Verschleiß macht ihm zwar 
etwas zu schaffen. Doch seit er 
regelmäßig ausgeführt wird, ist 
es deutlich besser geworden, 
denn es haben sich an der Hüf-
te wieder Muskeln gebildet. Das 
Treppensteigen gelang anfangs 
noch nicht. Doch inzwischen 
kommt Alfi wieder gut hoch und 

runter, wenn man sein 
süßes Hinterteil dabei 
mit einem Arm anhebt. 
Der alte Haudegen ist 
eben ein super Kumpel, 
der merkt, dass man ihm 
mit ein paar Kniffs und 
Tricks das Leben erleich-
tern möchte. Er dankt 
es einem, indem er in-
nig kuschelt und einem 
dabei mit seinen her-
zensguten Kulleraugen 
tief in die Seele blickt. 
Wir wünschen diesem 
zauberhaften Schatz das 
Allerbeste – viel Glück!!
Wenn Sie sich für Alf 
oder Harald interessie-

ren, rufen Sie uns gerne an: Un-
sere Spürnasen freuen sich tie-
risch über Ihren Anruf unter der 
Telefonnummer 04522-2389! 
Auf unserer Internetseite www.
tierheim-kossau-ploen.de finden 
Sie weitere Informationen rund 
um das Tierheim und seine le-
benserfahrenen Bewohner.

Vortrag: Seinen Hund verstehen lernen
Preetz (t). Woran erkenne ich, 
ob es meinem Hund gut geht 
oder er Stress hat? Freut er sich, 
wenn ich nach Hause komme? 
Wieso wälzt sich das Tier ge-
nüsslich in jedem toten Maul-
wurf? Und weshalb bellt Bello 
an der Leine andere Hunde an, 
im Freilauf spielt er aber aus-
giebig mit jedem Artgenossen? 
Für die Beziehung zwischen 
Mensch und Hund spielt die 
Körpersprache eine wesentliche 
Rolle, denn ein Hund versteht 
weder den Inhalt der gesagten 
Worte, noch kann er sich mit 
seinem Menschen unterhalten. 
Durch kleinste Veränderungen 
der Körperhaltung, der Mimik 
und Lautäußerungen verraten 
Hunde aber, wie sie sich fühlen 
und was sie möchten.
Daher ist es extrem wichtig, sich 
mit der hundlichen Körperspra-
che zu beschäftigen. Deshalb 

lädt die Volkshochschule (VHS) 
Preetz am Freitag, 14. März, 
um 19.30 Uhr zu einem Vortrag 
mit dem aus dem TV bekannten 
Hundeexperten Marc Eichstedt 
in die Mensa der Schulen am 
Hufenweg 5 ein. Der Referent 
macht sich zum Übersetzer der 
tierischen Signale und entführt 
seine Zuhörer in die spannen-
de Welt der Körpersprache und 
Kommunikation unserer Hunde. 
Eichstedt zeigt anhand von an-
schaulichem Videomaterial alle 
Facetten der Kommunikation 
der Vierbeiner. Der Vortrag kann 
ein Schlüssel für die erfolgreiche 
Verständigung zwischen Mensch 
und Hund sein und findet in Ko-
operation mit der Buchhandlung 
am Markt und der Stadtbücherei 
statt. Der Eintritt kostet 10 Euro. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei 
den Veranstalterinnen und an 
der Abendkasse.

Alf� Fotos: hfr

Harald

Den Hundeexperten Marc Eichstedt kennt man unter anderem aus 
der VOX-Show „Der Hundeprofi – Rütters Team“. � Foto: K. Dreyer



Großer Einsatz für kleine Kröten 
„Wir wollen nicht länger zuschauen, wie hier Jahr für Jahr Erdkröten überfahren werden“
Preetz (t). Gleich 26 große und kleine Hel-
fer packten bei einer Krötenschutzmaßnah-
me Mitte Februar in Preetz mit an und unter-
stützten eine gemeinsame Aktion des NABU 
Preetz-Probstei und der BUND Kreisgruppe 
Plön. Rund 200 Meter Krötenzaun wurden 
entlang des Rethwischer Wegs zur Rettung 
der kleinen Amphibien aufgestellt. Neben 
NABU- und BUND-Aktiven nahmen auch 
zahlreiche Freiwillige teil.

Hintergrund der Naturschutzaktion ist das 
Vorkommen der Erdkröten im Regenrück-
haltebecken am Neubaugebiet Moorkop-
pel. Die nach dem Bundesnaturschutzge-
setz besonders geschützten Tiere wandern 
im zeitigen Frühjahr von ihren Winterle-
bensräumen an Land zum Speicherbecken, 
um dort zu laichen. 
„Der Zeitpunkt der Wanderung ist witte-
rungsabhängig und beginnt meist Ende Fe-
bruar/Anfang März, oftmals in regnerischen 
Nächten ab etwa fünf Grad Celsius“, erläu-
tert Marion Schumann, die als Amphibie-
nexpertin die Schutzaktion geleitet hat. 
Der Krötenzaun an der Moorkoppel erfüllt 
zweierlei Zweck. Zum einen schützt er 
die über die Straße wandernden Erdkröten 
vor dem Verkehrstod. Zum anderen dient 
er Forschungszwecken. Die Naturschutz-
gruppen wollen wissen, wo 
wie viele Kröten wandern, um 
zielgerichtete und dauerhafte 
Schutzmaßnahmen einzuleiten. 
Marion Schumann erklärt, wie 
es praktisch funktioniert: „Ent-
lang des Zauns sind in regelmä-
ßigen Abständen Eimer in den 
Boden eingelassen, in die die 
Kröten fallen. Die Eimer werden 
morgens und abends kontrol-
liert, die hineingefallenen Krö-
ten gezählt und über die Straße 

gebracht, damit 
sie ihre Wande-
rung fortsetzen 
können. Wie vie-
le Kröten wo auf-
gefunden werden 
zeigt, in welchen 
Straßenabschnit-
ten besonders 
viele Kröten wan-

dern.“ 
„Wir wollen nicht län-
ger zuschauen, wie hier 
Jahr für Jahr Erdkröten 
überfahren werden“, 
berichtet Susanne Vah-
der vom BUND. Antje 
Seebens-Hoyer vom 

NABU ergänzt: „Das Problem ist lange be-
kannt, es ist an der Zeit die Ärmel hochzu-
krempeln.“ Die breite Unterstützung aus der 

Bevölkerung freut die drei ganz besonders. 
Für die Kontrolle des Krötenzauns wird 
noch tatkräftige Unterstützung gesucht. Der 
Zaun muss ab Beginn der sechswöchigen 
Wanderung morgens zwischen 7 und 8 Uhr 
und abends zwischen 21 und 22 Uhr kont-
rolliert werden. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Die Amphibienexpertin Mari-
on Schumann betreut die Freiwilligen. Wer 
Lust und Zeit hat, melde sich per Email an 
info@NABU-Preetz-Probstei.de.
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Tanzen bei Jugendlichen ist out? - Im 
Gegenteil…tanzen fördert die körper-
liche und geistige Beweglichkeit mit 
einer großen Portion Spaß!
Am Mittwoch, 05.03.25 startet um 
17:00 Uhr ein neuer Grundkurs für
Jugendliche ab 13 Jahren im Gemein-
desaal, Markt 25 in Plön. In 8 x 90
Minuten werden zu aktueller Musik die 

Basics der verschiedenen Tanz- und
Stilrichtungen wie z. B. Walzer, Disco-
fox und Partytänze erlernt, auch mo-
derne
Umgangsformen fließen mit ein.
Am Ende des Kurses findet ein feierli-
cher Premierenball statt, bei dem die
Eltern die Tanzkünste bewundern kön-
nen.

Sei dabei und melde Dich an bei der 
Tanzschule danny & dance unter
ds@dannyanddance.de

Neuer Jugend Tanzkurs

Unser sauberes Dorf: 

Frühjahrsputz in der Gemeinde 
Selent

Selent (t). Auch in diesem Jahr beteiligt 
sich die Gemeinde Selent wieder an der 
Aktion Unser sauberes Dorf. Sie findet 
am Sonnabend, 15. März statt und be-
ginnt um 14 Uhr auf dem Dorfplatz. 
Jeder ist aufgerufen dabei zu sein, um 

gemeinsam die schöne Landschaft von 
Schmutz und Umweltsünden zu befrei-
en. Mülltüten und Handschuhe werden 
gestellt. Zum Abschluss dieser Aktion 
treffen sich alle am Feuerwehrgerätehaus 
zu einem kleinen Imbiss.

Der Krötenzaun muss unten gut abgedichtet sein, damit die Krö-
ten nicht hindurchschlüpfen. 

Zahlreiche große und kleine Helfer*innen packten mit Spaten, Spitz-
hacke und Hammer an, um den Krötenzaun am Rethwischer Weg zu 
stellen. Fotos: NABU Preetz



Plön/ Preetz (los). Was 
liegt näher, als sich bei 
gemeinsamen Aktivitä-
ten besser kennenzu-
lernen? Der Reporter 
berichtete vor 30 Jahren 
von Veranstaltungen, 
die unter dem Motto 
„Sport gegen Gewalt“ in 
Preetz und Wankendorf 
für Begegnungen sorg-
ten. Den Hintergrund 
bildeten die Interkultu-
rellen Wochen im Kreis 
Plön ab, die 1995 be-
reits zum zweiten Mal 
stattfanden. Zahlreiche 
Vereine wirkten an der 
Veranstaltungsreihe mit. 
Intoleranz, Fremden-
feindlichkeit und soziale 
Ungleichheit waren die 
zugrundeliegenden The-
men, „Schranken über-
winden“ das anvisierte 
Ziel. Das Foto mit den 
umhertollenden Preetzer 
Kindern spricht für sich. 
Beeindruckend auch 

die Mitteilungen 
zu den regelmä-
ßigen Veranstal-
tungen - etwa die 
Jugendkreise in der 
Evangelisch-Luthe-
rischen Kirchen-
gemeinde Plön. 
Es wurde getanzt, 
gespielt, gesungen. 
Und dann gab es 
noch MOCLU, den 
„Montagsclub für 
Behinderte und 
Nichtbehinder te 
im Clubraum im 
Gemeindehaus am 
Markt 26“. Offen-
bar kam das Bemü-
hen um die heute 
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-Dachrinnen / Erneuerung / Reinigung
-Schieferarbeiten / Fassadensanierung 
-Dachreparatur / Dacheindeckung 
-Schornstein / Sanierung / Verkleidung

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

www.gutendach-hamburg.de

Dunkelmann & Partner

040 / 521 56 897

G U T
 E N D A C H

Meisterhaft 
-Dachrinnen / Erneuerung / Reinigung
-Schieferarbeiten / Fassadensanierung 
-Dachreparatur / Dacheindeckung 
-Schornstein / Sanierung / Verkleidung

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

www.gutendach-hamburg.de

Dunkelmann & Partner

040 / 521 56 897

G U T
 E N D A C H

Meisterhaft 

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

04503 / 7048355

Vor 30 Jahren: 

„Integration mit viel Sport“, „Jugendkreise“ und 
„ganz besonders freundliche Telefonistinnen“

Tanz- und Singspiele für Familien
Preetz (t). Die Preetzer Volks-
hochschule bietet seit Dienstag, 
25. Februar, einmal im Monat 
Tanz- und Singspiele für Familien 
an. Trainerin und Kindheitspäda-
gogin Hanna-Lina Hutzfeldt lässt 

mit Kindern allen Alters und ihren 
Eltern oder Großeltern Tanz- und 
Singspiele aus der „guten alten 
Zeit“ aufleben. Das Tanzen findet 
in der Mehrzweckhalle der Freien 
Schule Leben und Lernen in der 

Kirchenstraße 31 in Preetz statt 
und beginnt um 16.30 Uhr. Die 
Anmeldung erfolgt über die VHS 
Preetz (www.vhs-preetz.de). Die 
Teilnahme kostet pro Familie eine 
einmalige Gebühr von 25 Euro.

sogenannte Inklusion 
- ein Wort, das erst 
viel später im aktiven 
Sprachschatz Einzug 
gehalten hat - bei 
der Ankündigung des 
Angebots noch ganz 
ohne Umschweife 
und „Political Cor-
rectness“ auf den 
Punkt. 
Kurios mutet manche 
Anzeige an, die in al-
ten Ausgaben von vor 
drei Jahrzehnten zu 
finden ist. „Ganz be-
sonders freundliche 
Telefonistinnen“? Wa-
rum? Waren die kom-
munikativen Gepflo-
genheiten im Kreis 
Plön so unterirdisch, 
dass der Wunsch nach 
Freundlichkeit so ex-
plizit betont werden 
musste? Und warum 
wurden eigentlich 
keine Männer für den 
Job gesucht?



- Anzeige -
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• Variable Anbringung

• In vielen Farben und 
Transparenzen verfügbar

• Hergestellt in Deutschland

Plissees 
nach Maß

auf die HOMELINE-
Kollektion

20%
RABATT

EINKAUFEN 
MIT DER

knutzen-home.de

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

Reporter-Leser-Reisen:
Polen von der schönsten Seite

Entdecker-Tour mit Hansestadt Danzig und Erlebnis-Schifffahrt auf dem Oberlandkanal

Preetz/Plön (t). 
Eine erlebnisreiche 
Polen-Rundreise im 
Vier-Sterne-Reisebus 
direkt ab Preetz und 
Plön präsentieren die 
Reporter-Leser-Reisen  
aufgrund großer 
Nachfrage zu Top-Ter-
minen im Hochsom-
mer vom 4. bis 9. Mai, 
8. bis 13. Juni und im 
goldenen Herbst vom 
7. bis 12. September 
zum landesweit ein-
maligen Superpreis 
von nur 444 Euro. Die 
Gäste dürfen sich auf 
viele ganz besondere 
Höhepunkte freuen: 

die weltberühmte Masurische 
Seenplatte mit dem Top-Erlebnis 
Elbing und einem Abstecher 
zur Marienburg, die Hansestadt 
Danzig, das Erlebnis „Frisches 
Haff“ und Frauenburg. Au-
ßerdem besteht die einmalige 
Gelegenheit, mit einer großen 
Extra-Panorama-Tagesfahrt mit 
Reiseleitung den weltbekannten 
Oberlandkanal mit einer Schiff-
fahrt über die „rollenden Ber-
ge“ zu besuchen (Aufpreis Bus 

und Schiff nur 29,90 
Euro).
Residieren wer-
den die Reporter-
Leser*innen im festen 
Standort-Hotel ohne 
lästigen Hotelwech-
sel am „Frischen 
Haff“ im guten Kom-
fort-Hotel der Mittel-
klasse (Landeskatego-
rie) in sehr zentraler 
Lage in Frauenburg 
mit deutschsprachi-
gen Gastgebern und 
mit sehr reichhaltiger 
Halbpension. Vom 
Hotel aus erfolgen 
die täglichen Ausflü-
ge, die alle im Rei-
sepreis mit enthalten 
sind, zu den Attrak-
tionen des Landes 
mit deutscher Reise-
leitung. Eine Reise 
zum Genießen und 
Entdecken mit unse-

rer so beliebten Reiseleiterin in 
Polen. Das komplette Programm 
im Internet auf leserreisen.der-
reporter.info zu finden.
Anmeldungen zu diesen be-
sonders preisgünstigen Polen-
Entdecker-Touren sind ab sofort 
bei den Reporter-Leser-Reisen 
des Burg-Verlages in Eutin, täg-
lich von 9 bis 13 Uhr, unter Tele-
fon 04521-701130 oder online 
auf leserreisen.der-reporter.info 
möglich.

Die weltberühmte Hansestadt Danzig ist 
eines der Ziele der Tagesausflüge bei der 
Probsteer-Rundreise in Polen.

Über die „rollenden Berge“ erleben die Leser*innen eine ganz be-
sondere Schifffahrt in Polen von Weltruhm.
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Fahrräder und
Elektroräder
in großer Auswahl

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: 

Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

„Rechtes Gedankengut bedroht unsere Rechte!“
Aktionen rund um den Weltfrauentag im Kreis Plön und in Kiel

Kreis Plön (t). Rund um den In-
ternationalen Frauentag laden die 
kommunalen Gleichstellungsbe-
auftragten zu einem vielfältigen 
Kulturprogramm ein. Mit Film-
vorführungen, einer Lesung und 
einem Stadtrundgang sowie Infor-
mations- und Büchertischen wird 
Raum für Austausch, Inspiration 
und feministische Perspektiven 
geschaffen. 
Filmvorführungen gibt es in 
Schönberg, Mittwoch, 3. März 
um 19 Uhr im Kino Am Markt, 
in Lütjenburg am Freitag, 7. März 
um 18.30 Uhr in der Stadtbüche-
rei und in Heikendorf am Freitag, 
14. März um 14 Uhr sowie um 18 
Uhr im Rathaus. 
In der Stadt Plön lädt der Markt-
weibertisch am Freitag, 7. März 
von 10 bis 12 Uhr auf dem Plöner 
Marktplatz, Ecke Lange Straße, 
zu Gespräch, Information und 
Austausch ein. Am Sonnabend, 8. 
März, startet außerdem um 14.30 
Uhr eine Themen-Stadtführung an 
der Tourist Info, Bahnhofstraße 5. 
In der Stadt Preetz bietet unter 
anderem Julia Jünemann, Refe-
rentin für Frauen, Nachhaltigkeit 
& Engagement im Kirchenkreis 
Plön-Segeberg in Kooperation mit 
den Gleichstellungsbeauftragten 
Kreis Plön, Stadt Preetz und den 

Ämtern Schrevenborn und Gro-
ßer Plöner See eine literarische 
Veranstaltung an: Am Dienstag, 
11. März liest die Heikendorfer 
Hebamme Anja Handrich aus ih-
rem Buch „Johannas Reise - Ge-
schichte einer Hebamme im Nati-
onalsozialismus“ vor. Die Lesung 
beginnt um 19 Uhr im Haus der 
Diakonie, Am Alten Amtsgericht 
5. 
Begleitet wird das Programm von 
der Schauspielerin Susanne Do-
rothea Schneider und Musikerin 
Nicoline Uebel am Piano. 
Ergänzend bietet die Stadtbüche-
rei Preetz bis zum 15. März einen 
Themen-Büchertisch an. 
Die Organisatorinnen laden an-
lässlich des Weltfrauentags außer-
dem dazu ein, gemeinsam zu ei-
ner Frauentagsveranstaltung nach 
Kiel zu fahren, Titel „Rechtes Ge-
dankengut bedroht unsere Rech-
te! Diskussionsabend zu Antife-
minismus und Gegenstrategien”. 
Vor der Abfahrt haben interessier-
te Frauen die Möglichkeit, sich 
ab 15 Uhr in den Preetzer Cafe-
stuben, Lange Brückstraße 22 in 
Preetz mit den Akteurinnen der 
Frauenarbeit vor Ort über Ideen, 
offene Fragen und Projekte auszu-
tauschen. Daran schließt sich um 
17.30 Uhr die gemeinsame Zug-

fahrt ab dem Preetzer Bahnhof 
zum Diskussionsabend nach Kiel 
an. Der Verzehr und die Fahrt sind 
selbst zu zahlen. 
Wer direkt um 19 Uhr im Kultur-
Forum Kiel dazu stoßen möchte, 
ist ebenfalls herzlich willkom-
men. 
Es ist eine eigenständige Anmel-
dung zum Preis von 3,30 Euro für 
diese Veranstaltung notwendig; 
sie erfolgt online unter https://
kiel-souvenirs.de/Internationaler-
Frauentag-08032025-19-Uhr 
oder als telefonische Reservie-
rung beim Kieler KulturForum 
unter der Festnetznummer 0431 
- 679100.
Hintergrund: Der 8. März, der In-
ternationale Frauentag, ist ein Tag 
des Kampfes für Gleichberechti-
gung, Gerechtigkeit und die An-
erkennung der Arbeit von Frauen 
weltweit. Doch die Realität vor 
Ort sieht oft anders aus. Zudem 
bedrohen strukturelle Einschnit-
te und finanzielle Kürzungen die 
institutionelle Frauenarbeit. „Es 
kann nicht sein, dass wichtige 
Angebote zur Unterstützung von 
Frauen von freiwilligem Engage-
ment abhängen oder qualitativ 
heruntergefahren werden, weil 
staatliche Förderungen gekürzt 
werden oder gar entfallen“, kri-

tisiert Yvonne Deerberg, Gleich-
stellungsbeauftragte Kreis Plön. 
In vielen Regionen müssten Frau-
enberatungsstellen, Netzwerke 
und Initiativen mit immer weni-
ger personellen Ressourcen und 
Sachmitteln auskommen. Gleich-
zeitig werde erwartet, dass ehren-
amtliche Strukturen diese Lücken 
schließen. 
„Trotz des viel gepriesenen ge-
sellschaftlichen Wandels leisten 
Frauen immer noch den größeren 
Teil der häuslichen Carearbeit, 
und gleichzeitig müssen sie durch 
Erwerbsarbeit für ihre eigene wirt-
schaftliche Absicherung, beson-
ders im Alter, sorgen“, ergänzt Ju-
lia Jünnemann vom Kirchenkreis. 
Vor allem Frauen mit Kindern 
seien im Alltag massiv ausgelastet 
und würden die Erwartung von 
ehrenamtlichem Engagement nur 
als Überforderung erleben. 
Nicht zuletzt werde die Gleich-
stellungsarbeit aufgrund der ge-
sellschaftlichen „Rolle rückwärts“ 
zunehmend mit alten „Baustel-
len“ konfrontiert. Diese reichten 
von der Debatte um körperliche 
Selbstbestimmung bis hin zur 
schleppenden Umsetzung des 
Gewalthilfegesetzes. Aus Sicht 
der Organisatorinnen eine alar-
mierende Entwicklung.

Auf den Spuren der Mendelssohn-Nachfahren
Stadtführung am Weltfrauentag durch Plön

Plön (t). Die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Plön, 
Marianne Terstiege-Lambers, 
veranstaltet am Weltfrauentag, 
Sonnabend, 8. März, eine The-
menführung der Reihe „Frauen 
im Aufbruch. So leb(t)en sie!“ 
durch die Stadt. Start ist um 
14.30 Uhr an der Tourist Info, 
Bahnhofstraße 5 (Bahnhof), wo 
auch die vorab erforderliche 
Anmeldung erfolgt, telefonisch 
unter 04522 - 50950.
Die Leitung hat Stadtführe-
rin Marion Heine, die zu den 

Plöner Mendels-
sohn-Nachfahren 
geforscht und das 
Schicksal von Lili 
Du Bois-Reymond, 
einer engagierten 
Frau und Nachfah-
rin der berühmten 
Berliner Mendels-
sohn-Familie aus-
geleuchtet hat. So 
führt der Rundgang 
auf deren Spur 
durch die Eutiner 
Straße bis ins Was-
serturmgebiet.
Die Enkelin von 
Fanny Mendelssohn 
Bartholdy lebte 
um die Zeit des 1. 
Weltkrieges mit ih-
rer Familie in Plön, 
wo sie ein welt-
offenes und von 
Bildung geprägtes 
Haus führte. Gleich 
ihrem Vater Sebas-
tian Hensel (1830-
1898) zeigte Lili 
Interesse an poli-

tischen, bildungs- und 
sozialreformerischen 
Themen, die sie im Krei-
se berühmter Mitstreiter 
wie Käthe Kollwitz, Sabi-
ne Lepsius und Max Lie-
bermann diskutierte.
Forschungen auf militär-
technischem Gebiet fol-
gend, war Lilis Ehemann 
Alard Du Bois-Reymond 
im Vorfeld des ersten 
Weltkriegs nach Schles-
wig-Holstein gekom-
men, wo er die gleichsam 
strategisch vorteilhafte 
wie naturschön gelegene 
Stadt Plön als neuen Le-
bens- und Arbeitsort ent-
deckte und das Paar sich 
entschloss zu bleiben. 
Berühmte Gäste gin-
gen in ihrem hoch über 
dem Plöner See gelegen 
Wohnhaus, dem „Eu-
maion“, ein und aus. Im 
September 1922 nahm 
Lili Du Bois-Reymonds 
Leben in Plön eine dra-
matische Wende.



Mit dieser Veranstaltung möch-
te das Klimaschutzmanagement 
der Stadt Plön das Bewusstsein 
für die Bedeutung des Klima-
schutzes stär-
ken und auf die 
Verletzlichkeit 
unseres Plane-
ten aufmerk-
sam machen. 
Die Die Stadt 
Plön verfolgt 
das Ziel, auf 
Basis des Kli-
maschutzkon-
zeptes „Plön 
schlägt Klima-
wellen“ klim-
neutral zu wer-
den, und setzt 
dabei auf viel-
fältige Maß-
nahmen in den 
Bereichen Mo-
bilität, Energie-
versorgung und 
Bildung. 
Zuschauer dür-
fen sich auf 

einen inspirierenden Abend im 
Astra Kino freuen, der Kunst und 
Klimaschutz auf eindrucksvolle 
Weise miteinander verbindet.
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„Gerade wenn es um modernes
Heizen geht, braucht es richtige 
Fachleute – mit über 100 instal-
lierten Wärmepumpen in den 
letzten Jahren wissen wir, wovon 
wir sprechen.“, erklärt uns Lars 
Hückstädt, Meister Heizung/Sa-
nitär/Klima und Geschäftsführer 
der Hückstädt Heizungs- und 
Sanitär GmbH in Plön, und er-
gänzt: „Fast alle der installierten 
Wärmepumpen beheizen heute 
schon Altbauten – also nicht nur 
Neubauten – und Beschwerden 
über Lautstärke der Luftwärme-
pumpe haben wir auch keine 
bekommen“, schmunzelt Lars 
Hückstädt.

Wärmepumpen Center mit Ser-
vice und Beratung direkt vor Ort
„Natürlich wissen wir als erfah-
rene Spezialisten für moderne 
Heiz- und Wärmeanlagen, dass 
ein Wechsel der Heizung immer 
ein großer Schritt für Hauseigen-
tümer ist“, verrät uns Lars Hück-
städt. „Das braucht es aber nicht. 
So ein Anlagenaustausch ist 
heute oft viel unproblematischer 
und sowieso günstiger als viele 

Wärmepumpen Center in der Plöner Innenstadt
Ein großer Schritt in Richtung Wärme-Zukunft – für Stadt und Region

Wärmepumpen-Gegner ständig
überall behaupten. Und mit 
unserem geschulten Hückstädt 
Kältetechnik-Team für Wärme-
pumpentechnik an der Seite ist 
zudem ein direkter Profi-Ser-
vice mit Ansprechpartner immer 
vor Ort – und ab der Eröffnung 
am 7.3.2025 unseres Wärme-
pumpen Centers sogar direkt in 
der Fußgängerzone. Am besten 
einfach am 7.3.2025 zwischen 

10 Uhr und 18 Uhr bei uns im 
neuen Center vorbeikommen. 
Dort gibt es dann auch jede Men-
ge wertvolle Informationen zu 
allen Neuigkeiten und zu unse-
rem kostenlosen Wärmepumpen 
Check sowie viele weitere, tolle 
Aktionen.“
Mehr zum neuen 
Wärmepumpen 
Center auf: 
waermepumpen.sh

WO Lange Straße 2, 
Plöner Innenstadt

WANN 10 - 18 Uhr

WAS kleine Eröffnungs-
feier, Gewinnspiel 
vor Ort, u.v.m.

Wir 
freuen 
uns 
auf Sie!

Ein großer Schritt in Richtung Wärme-Zukunft – für Stadt und Region

Auf Zukunftskurs: Lars Hückstädt – Initiator vom neuen 
Wärmepumpen Center Schleswig-Holstein in Plön

ERÖFFNUNG / 
SAVE THE DATE:
7. MÄRZ 2025

Thema Klimaschutz in der Stadt Plön: 

Filmkonzert im Astra Kino 
- ein poetisches Bilder- und Klangpuzzle

Plön (t). Abschlussveranstaltung 
der Reihe KlimaKino – Dating-
Planet A: Das Klimaschutzma-
nagement der Stadtverwaltung 
Plön lädt am 6. März 2025 zur 
Abschlussveranstaltung der Rei-
he KlimaKino zur Vorführung 
des Films „Dating Planet A" ein. 
Diese besondere Veranstaltung 
findet im Astra Kino in Plön, Lan-
ge Straße, statt und beginnt um 
18.30 Uhr. 
„Dating Planet A" ist ein einzig-
artiges Filmkonzert, das mit live 
gespielter Filmmusik zu den fer-

nen und magischen Orten des 
Planeten entführt. In diesem so-
wohl humorvollen als auch poe-
tischen Bilder- und Klangpuzzle 
geht es um das Dasein in der 
Welt, ihre Schönheit und Verletz-
lichkeit.  Der Film präsentiert ci-
neastische Kurzgeschichten über 
den Boden, auf dem wir stehen, 
seine Gefährdung und beein-
druckende Vielfalt. Die Kombi-
nation aus visuellen Eindrücken 
und live gespielter Musik erzeugt 
dabei eine packende akustische 
und visuelle Sogwirkung. 

Frauenkleiderbörse 
für Alt und Jung

Malente (t). Die Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) in Malente lädt am 
Sonnabend, 8. März, von 9 bis 
14 Uhr wieder zur traditionellen 
Frauenkleiderbörse ins AWO-
Bürgerhaus, Kellerseestraße 22, 
ein. Das Angebot umfasst Da-

menbekleidung, Schuhe und 
Accessoires für jedes Alter aus 
zweiter Hand. Die Sachen an 
Ständern nach Kategorie und 
Größe einsortiert. Für das leib-
liche Wohl der Besucher ist ge-
sorgt.
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Eutin
Industriestraße 12
Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr, Sa. 8 – 16 Uhr
www.cjwigger.de

…mit unserer
GARTEN-

ABTEILUNG
PFLANZ 

DICH
GLÜCKLICH!

Kaminfries ist zurück im Bürgerschloss Bredeneek
Bredeneek/ Lehmkuhlen (t/los). 
Das Bürgerschloss Bredeneek ist 
um eine Attraktion reicher: Der 
Bronzefries des Mailänder Bild-
hauers Antonio Pandiani (1838 – 
1928) ist zurück an seinem Platz 
am Kamin im Kaulbachsaal – es 
handelt sich um den Abguss vom 
Original.
Der Förderverein Bürgerschloss 
Bredeneek hat sich für das Pro-
jekt stark gemacht: Nach ersten 
Nachforschungen von Frithjof 
von Bodungen und weiterfüh-
renden Recherchen von Peter 
Semlies resultierte die Idee in 
der Abnahme der Form durch 
den Nettelauer Bildhauer Ingo 
Warnke. Als letzten Schritt führ-
te die Gießerei Wittkamp in El-
menhorst damit den Abguss aus. 
Bredeneeks Eigentümer, Jürgen 
Paustian, fügte als Tischlermeis-
ter und versierter Allround-

Handwerker den Fries am 20. Fe-
bruar wieder ein. So präsentiert 
sich der Kamin im künstlerisch 
reich ausgestalteten historischen 
Kaulbachsaal 2025 wieder im 
Originalzustand.
Die Vereinsmitglieder freuen 
sich, dass ihnen bereits zum 
zweiten Mal ein Projekt die-
ser Art gelungen ist: Auch 2023 
konnten sie eine Replik anferti-
gen lassen und in die seit Jahren 
bestehende Lücke an einem wei-
teren Kamin einfügen, der sich in 
der Eingangshalle des Gebäudes 
befindet.   

Die Finanzierung des aktuellen 
Projektes mit Kosten von insge-
samt 3500 Euro hat die Sparkas-
senstiftung Schleswig-Holstein 
mit 2500 Euro unterstützt. Den 
verbleibenden Betrag übernahm 
die Bredeneeker Treuhandstif-
tung Bürgergesellschaft und Kul-
turgut.
Zum Original des Bronzefrieses 
hat Peter Semlies einige Infor-
mationen zusammengetragen. 
Der Name des Künstlers Antonio 
Pandiani mit dem Zusatz Milano 
(Mailand) 1892 war darauf zu 
finden.
Die Arbeit stehe im Zusammen-
hang mit einer Vergrößerung und 
Umgestaltung des Herrenhauses 
zwischen 1898 und 1902, ein-
schließlich des Kaulbachsaals, so 
Semlies. Der künstlerisch reich 
ausgestaltete Saal ist nach dem 
Künstler Wilhelm von Kaulbach 
benannt.
Bauherr war Conrad Hinrich III. 
Freiherr von Donner (geadelt 
1873, Freiherr seit 1902), der Ita-
lien besonders zugetan war.
Auf (alten) Fotos sei der Kamin im 
Kaulbachsaal mit Pandianis Fries 
noch zu sehen gewesen. Aber 
dort blieb das Relief nicht.
Conrad Hinrich III. erwarb 1906 
Gut Lehmkuhlen. Sein Sohn 
Conrad Hinrich IV. Freiherr von 
Donner wählte das Herrenhaus 
als Wohnsitz und vergrößerte 
es. Bezeugt sei, so Peter Semlies, 
dass das Relief in eine Wand des 
Lehmkuhlener Gutshauses fest 
eingemauert wurde.
Das Herrenhaus von Gut Lehm-
kuhlen wurde jedoch 1975 ab-
gerissen. Den Bronzefries nahm 
Conrad Hinrich III. Urenkel da-
mals an sich. Dieser habe anhand 
von Fotografien herausgefunden, 
dass das Kunstwerk von Pandiani 
stammte und sich ursprünglich 
am Kamin im Bredeneeker Kaul-
bachsaal befand – diese Informa-
tionen waren zu der Zeit bereits 
in Vergessenheit geraten.

Landtagspräsidentin im 
Schloss Bredeneek

Bredeneek (t). Im Zentrum der 
Aktivitäten des Fördervereins 
Bürgerschloss Bredeneek stehen 
die „Bredeneeker Gespräche“, 
eine Vortragsreihe, mit der ein 
Beitrag zur Stärkung des demo-
kratischen Gemeinwesens und 
einer lebendigen Bürgergesell-
schaft geleistet werden soll. „Wir 
möchten Antworten auf die Frage 
finden, wie wir in den ländlichen 
Räumen leben wollen und laden 

alle ein, sich mit Ideen an der 
Gestaltung der Zukunft zu be-
teiligen“, teilt der Vorstand mit. 
Den Auftakt bildet am Montag, 
3. März, um 19.30 Uhr ein Be-
such der Präsidentin des Schles-
wig-Holsteinischen Landtages, 
Kristina Herbst, auf Schloss Bre-
deneek. Sie spricht zum Thema 
„Gemeinsam Demokratie stär-
ken“. Im Anschluss ist Zeit, sich 
über den Vortrag auszutauschen.

Ehepaar Paustian (Eigentümer Schloss Bredeneek) und Bildhauer 
Ingo Warnke präsentieren den Bronzeabguss des Kaminfrieses an 
seinem ursprünglichen Platz.  Fotos: hfr

Der Kamin im kunstvoll ausgestalteten Kaulbachsaal wies bisher eine 
Fehlstelle auf.

Der Abguss des Bronzereliefs, eine Arbeit des Mailänder Bildhauers Antonio Pandiani (1838 – 1928).
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Balkonkraftwerke: Weniger Stromkosten, mehr Unabhängigkeit
Preetz - Die Nachfrage nach erneuerbaren Energien 
steigt, und Balkonkraftwerke, auch Mini-Solaranla-
gen genannt, gewinnen zunehmend an Popularität. 
Diese kleinen Solarsysteme bieten eine einfache, 
kosteneffiziente und umweltfreundliche Möglich-
keit, eigenen Strom zu erzeugen. 

Was ist ein Balkonkraftwerk?
Solarmodule erzeugen Gleichstrom, der durch einen 
kleinen Wechselrichter in Wechselstrom umgewan-
delt wird. Der erzeugte Strom kann direkt in das 
Hausnetz eingespeist und für den Eigenverbrauch 
genutzt werden.
Gemäß den aktuellen gesetzlichen Vorgaben sind 
Balkonkraftwerke mit einer maximalen Solarleis-
tung von 2000Wp (z.B. vier Module mit je 500Wp) 
erlaubt, die Einspeiseleistung in das Hausnetz darf 
jedoch 800W (VA) nicht überschreiten. 
Um den selbsterzeugten Strom möglichst vollstän-
dig zu verbrauchen, empfehlen wir das innovative 
Speichersystem, in dem der Wechselrichter bereits 
integriert ist. Es lässt sich im Terminmodus oder mit 
einem Energiemeter am Stromzähler bedarfsge-
recht, entladen. Übrigens: Sie können das Speicher-
system auch für ihre bestehende PV-Anlage ver-
wenden, mühelos selbst integrieren und um weitere 
Solarmodule ergänzen.

Vorteile von Balkonkraftwerken
1. Kosteneinsparungen: Balkonkraftwerke können 
die Stromkosten eines Haushalts deutlich senken, 

indem sie den Eigenverbrauch erhöhen und weniger 
Strom aus dem Netz bezogen wird.
2. Einfache Installation: Die Anlagen sind leicht zu 
installieren und benötigen keine umfangreichen 
baulichen Maßnahmen. Sie können oft ohne Fach-
personal montiert werden.
3. Umweltfreundlichkeit: Durch die Nutzung von 
Sonnenenergie wird der CO?-Ausstoß reduziert. 
Dies trägt zur Energiewende bei.
4. Flexibilität: Die Anlagen können auf dem Dach, 
Carport, Zaun oder Fassade montiert werden.
Rechtliche Rahmenbedingungen
In Deutschland und anderen EU-Ländern gibt es 
bestimmte Vorschriften für den Betrieb von Balkon-
kraftwerken. Dazu gehören:
* Anmeldung: Seit dem letzten Jahr gilt eine „ver-
einfachte Anmeldung“. Die Anlagen müssen nur 
noch online im Marktstammdatenregister eingetra-
gen werden.

* Stecker-Typ: Der Wechselrichter darf an eine 
Schuko-Steckdose angeschlossen werden. Es wird 
empfohlen, spezielle Wieland-Steckdosen zu ver-
wenden, um Sicherheitsrisiken zu minimieren.
* Maximale AC-Leistung: Die maximale Einspeise-
leistung vom Wechselrichter in das Hausnetz ist auf 
800 Watt begrenzt.
* Maximale DC-Leistung: Die Solarmodule dürfen 
zusammen 2000Wp (Watt Peak) nicht überschrei-
ten.
* Mieter: Vermieter dürfen grundsätzlich den Einbau 
eines Balkonkraftwerkes nicht verbieten. Fragen 
und informieren Sie am besten ihren Vermieter vor 
dem Einbau.

Fazit
Balkonkraftwerke sind eine praktische und umwelt-
freundliche Lösung, um den Eigenverbrauch zu stei-
gern und einen Beitrag zur Energiewende zu leis-
ten. Trotz einiger Einschränkungen überwiegen die 
Vorteile, insbesondere für Mieter und Hausbesitzer, 
die eine einfache und kosteneffiziente Möglichkeit 
suchen, in erneuerbare Energien zu investieren. Mit 
der richtigen Planung und Einhaltung der gesetz-
lichen Vorgaben können Balkonkraftwerke eine 
lohnende Investition für eine nachhaltigere Zukunft 
sein. Vereinbaren Sie ein unverbindliches Bera-
tungsgespräch unter 04342/3028589. Wir sind vor 
Ort für Sie da: SELFSOLAR in der Mühlenstr. 5 in 
Preetz oder per E-Mail: INFO@SELFSOLAR.SHOP.

- Anzeige -

Lesung und Livemusik für gute Zwecke
Verein Spiel und Freizeit für Generationen setzt Benefiz-Veranstaltungsreihe fort

Kalübbe/ Ascheberg (t). Der 
Kalübber Förderverein Spiel 
und Freizeit für Generatio-
nen legt seine Benefizreihe 
„Lesefrühling goes Frühlings-
bühne“ wieder auf. Am Don-
nerstag, 6. März, werden die 
legendären 60-er Jahre mit 
ihren unvergesslichen Hits 
und spannenden Geschich-
ten für den guten Zweck zum 
Leben erweckt. Veranstal-
tungsort ist das Restaurant 
Walts‘ im Hotel Whitman in 
Ascheberg, wo Autor Thomas 
Herget ab 19.30 Uhr aus sei-
nem Beatles-Roman „Elea-
nor Rigby verlässt New York 
und ertrinkt in Liebe“ vorliest 
und das Publikum auf eine 
Reise in die Welt von John 
Lennon, Paul McCartney & 
Co. mitnimmt. Begleitet wird 
die Lesung von Sänger und 
Gitarrist Jürgen Hamann, der 
die größten Beatles-Hits live 
auf die Bühne bringt. Die 
Mischung von Songs, Stories 
und lockeren Gesprächen 
sorgt für ein abendfüllendes 
Programm. 
Der Roman liest sich wie 
ein Beatles-Märchen voller 
Fantasie: In „Eleanor Rigby 
verlässt New York und ertrinkt 
in Liebe“ verwebt Thomas Her-

get Fakten und Fiktion zu einer 
außergewöhnlichen Geschich-

te. War die legendäre Wieder-
vereinigung der Beatles im Jahr 

1976 nur eine Fingerbreite 
entfernt? Vierzig Jahre nach 
Lennons Tod verfolgen die 
Beatles-Kinder Sean und 
Stella die mysteriösen Er-
eignisse jener Nacht und 
tauchen ein in ein Netz aus 
Spekulationen, Verschwö-
rungstheorien und fantasti-
schen Erinnerungen.
Die Veranstaltung findet 
erstmals in Zusammenarbeit 
mit dem frisch übernomme-
nen Restaurant Walts‘ statt. 
Die neuen Betreiber freuen 
sich, ihre Gäste in stilvollen 
Räumlichkeiten willkommen 
zu heißen und bieten vorab 
ab 17 Uhr die Möglichkeit, 
die neue Speisekarte zu ent-
decken (Tischreservierung 
empfohlen). 
Der Eintritt ist für den guten 
Zweck zur Unterstützung 
des Projektes „Spiel und Frei-
zeit für Generationen“ in der 
Gemeinde Kalübbe. Karten 
zu 12 Euro sind im Vorver-
kauf im Restaurant Walts‘ in 
Ascheberg erhältlich, in der 
Fleischerei Fritze in Kalüb-
be, beim GetränkePartner in 
Plön sowie in der Buchhand-
lung Bücherzeit in Bornhö-

ved. An der Abendkasse kostet 
der Eintritt 14 Euro.

Sara Tesch (Restaurant Walts‘) und Alexa Gruthoff (Spiel und Freizeit für Ge-
nerationen e.V.) präsentieren das Veranstaltungsplakat für den Beatlesabend 
am 6. März. � Foto: hfr
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Anzeige Reporter 
3-sp. 80 mm
138 x 80 mm
4 c (Farbe)

Sie können sich entspannt 
zurücklehnen – Wir übernehmen Ihre 

Vermietung!

Tel.: 04563 42 39 960  I  info@ferienvermietung-lb.de

Klassenerhalt wird Kraftakt
Bayer Leverkusen reichte ein solider Auftritt beim 2:0-Sieg in Kiel

Kreis Plön (dif). Für die KSV 
Holstein wird es im Abenteu-
er Ligaverbleib von Spieltag zu 
Spieltag immer enger. Gegen 
den Deutschen Meister Bayer 
Leverkusen gab es die schon fast 
erwartete Heimniederlage. Na-
türlich wusste man vorab, dass 
es in Sachen Pluspunkte wohl 
wenig zu erwarten war, doch 
die erneute Harmlosigkeit der 
Störche gibt zu denken. Gerade 
einmal eine Halbchance durch 
Magnus Knudsen aus Halbzeit 
eins stand auf der Habenseite 
der Kieler. 
Der Spielverlauf ist schnell er-
zählt: Der Titelträger kam durch 
Treffer von Schick (9.) und Adli 
(45.) bereits vor dem Pausentee 
zu seinen beiden Toren und den 
drei Punkten. 
Im Tor der KSV stand wieder Ti-
mon Weiner, der beim 0:1 eine 
zumindest unglückliche Figur 
abgab. Hier hätte man sich viel-
leicht an den 1. FC Köln erin-
nern können, der durch einen 
Wechsel auf der Torhüterpositi-
on (Schwäbe für Urbig) wieder 
Sicherheit in seine Defensive 
bekam. 
Die ist weiter die größte Bau-
stelle des Neulings. 
Da der VfL Bochum weiter in 
Punktlaune ist (1:1 beim VfL 
Wolfsburg) und am kommenden 
Freitag wohl auch weiter zwei 
Zähler aus dem Skandal-Spiel 
bei Union Berlin zugesprochen 
bekommen sollte, wird es für 
den Aufsteiger von der Förde 
immer enger. 
Dass zudem noch der FC Hei-
denheim bei RB Leipzig punkte-
te (2:2) passt in den gebrauchten 
Spieltag. 
Der Weckruf: „…sollten jetzt 

anfangen zu punkten“ aus dem 
Spielerkreis scheint nach die-
sem Duell nicht mehr als eine 
Floskel zu sein. 
Auch wenn die Bayer Werkself 

in einer anderen Liga agiert als 
die Störche, so ist doch von Wo-
che zu Woche mehr zu erken-
nen: Es reicht einfach nicht. 
Die Leverkusen-Pleite war 

schon das sechste Spiel der 
KSV in Folge ohne einen Drei-
er. Überraschungen wie beim 
Hinspiel in Leverkusen (2:2), 
gegen Augsburg (5:1) oder Dort-
mund (4:2) sind zu wenig für 
einen Klassenerhalt. Ein Abstieg 
wäre aber sicherlich auch kein 
Beinbruch, kein Weltunter-
gang. Trotzdem sollte man die 
restlichen Spiele nun nicht Ab-
schwenken und in diese nach 
dem Motto: „Genießen“ gehen. 
Denn: Der Relegationsplatz 16 
ist noch in Reichweite. Um den 
nicht komplett aus den Augen zu 
verlieren, sind schon am nächs-
ten Wochenende Pluspunkte 
Pflicht. Dann wartet mit Union 
Berlin ein Widersacher, der alles 
andere als gefestigt wirkt. 
Der Trainerwechsel hin zu Stef-
fen Baumgart hat bis dato noch 
so gar nicht gezogen. An der Al-
ten Försterei ist ein Dreier keine 
Utopie. 
Erst kürzlich wurden die Eiser-
nen von Borussia Dortmund mit 
0:6 regelrecht zerlegt. Wohl ge-
merkt von einem Gegner, der in 
Kiel mit einem 2:4 heimreisen 
musste. 
Am Sonntag, 2. März, wissen 
wir ab 15. 30 Uhr mehr. 
Tipp: Holstein beginnt mit der 
Mission Punktesammeln und 
siegt in der Bundeshauptstadt 
mit 2:1. Blicken wir noch kurz 
auf den Start der Verbandsliga 
Ost, wo am Wochenende fol-
gende unserer Vereine unter-
wegs sind: Die TSG Concordia 
Schönkirchen spielt daheim ge-
gen den MTV Dänischenhagen 
(1. März, 14 Uhr) und die SG 
Probstei erwartet zeitgleich die 
Spielgemeinschaft Eckernförde/
Fleckeby.

Kinderfasching 
in Selent

Selent (t). Auch in diesem Jahr 
veranstaltet der TSV Selent mit 
Unterstützung der Gemeinde, 
der Rehaklinik Selenter See und 
zum ersten Mal der Dorf AG 
"Wir für Selent" einen Kinderfa-
sching. Die Veranstaltung findet 
am Sonntag, 9. März, in der Aula 
der Albert-Schweitzer-Schule 
in Selent statt und beginnt um 
14.30 Uhr.
Für die musikalische und tän-
zerische Unterhaltung sorgt der 
Kieler Rhenania Carneval Club. 
Es gibt ein Angebot für das „Leib-
liche Wohl“.

Am Ende enttäuschte Gesichter bei den Störchen0.�  Foto: dif
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Gültig bis 1.3.2025

* Günstigster Preis der letzten 30 Tage | Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Alle weiteren 
Angebote dieser 
Woche gibt‘s hier!

Harmonisches Duo: Käse und Wein gehören zusammen. Ob cremig, 
pikant, mild oder herb, vollmundig, fruchtig – bei famila gibt es 
eine riesengroße Käsevielfalt und über 500 verschiedene Weine 
aus der ganzen Welt zu entdecken. Kombinieren Sie einfach immer 
wieder neu und ganz nach Ihrem Geschmack!

KÄSE & WEIN

Géramont 
französischer Weichkäse
verschiedene Sorten
60/64% Fett i. Tr.

Beemster
pikant 
holländischer Schnittkäse
mindestens 48% Fett i. Tr.
100 g im Stück

Prima Donna
Maturo extra gereift 
holländischer Hartkäse
45% Fett i. Tr.

 Der scharfe Maxx 
Schweizer Schnittkäse aus Rohmilch
mindestens 58% Fett i. Tr.

mindestens 48% Fett i. Tr.
100 g im Stück

Le Gruyère 
Schweizer Hartkäse mit Rohmilch
mindestens 48% Fett i. Tr.

  Deutschland
Württemberg   

Winzer vom 
Weinsberger Tal
Samtrot
Qualitätswein
feinherb
und weitere Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 6.65 €)

Dieser Wein hat einen vollmundigen, 
samtigen Geschmack. Sein feines, 
ausgeprägtes Burgunderwesen und 
sein zartes Aromenspiel von Brom-
beere, Himbeere, Kirsche, Pflaume 
und einem Hauch Vanille machen ihn 
zu einem köstlichen Tropfen. 

4.99

Dieser Wein hat einen vollmundigen, 
samtigen Geschmack. Sein feines, 
ausgeprägtes Burgunderwesen und 
sein zartes Aromenspiel von Brom-
beere, Himbeere, Kirsche, Pflaume 
und einem Hauch Vanille machen ihn 
zu einem köstlichen Tropfen. 

1.79* spar 27%

1.29 1.69
100 g im Stück

2.69
100 g im Stück

Spanien

Castillo 
de Caza 
trocken
verschiedene Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 5.32 €)

Ein farbintensiver, trockener Rotwein 
mit spanischem Charakter und einem 
zugänglichen Geschmack. Sein feuriges 
Bukett aus Süßkirschen und Waldbrom-
beeren verleiht ihm eine verlockende 
Tiefe, die in einem langen, komplexen 
Finale endet. 

Ein farbintensiver, trockener Rotwein 
mit spanischem Charakter und einem 
zugänglichen Geschmack. Sein feuriges 
Bukett aus Süßkirschen und Waldbrom-
beeren verleiht ihm eine verlockende 
Tiefe, die in einem langen, komplexen 
Finale endet. 

3.99

Sein Bukett überzeugt mit Aromen von
dunklen Beeren und dunklem Steinobst,
Schokolade und dezenten Kaffeenoten. Am
Gaumen präsentieren sich fruchtige und
saftige Strukturen des Weines, während
der Abgang die weichen Tannine langsam
abklingen lässt.

Sein Bukett überzeugt mit Aromen von
dunklen Beeren und dunklem Steinobst,
Schokolade und dezenten Kaffeenoten. Am
Gaumen präsentieren sich fruchtige und
saftige Strukturen des Weines, während
der Abgang die weichen Tannine langsam
abklingen lässt.

Italien – Apulien   

 Sento
Primitivo
rosso 
IGT, trocken
und weitere Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 5.32 €)

3.99

Besticht durch seine Frische und un-
komplizierte Art, mit seinem leichten und 
erfrischenden Geschmack ist er ideal für 
jede Gelegeheit. Die zarten Aromen von 
weißen Blüten und ein Hauch von Muskat 
machen diesen Wein besonders einladend 
und angenehm zu trinken.

Deutschland – Nahe   

 Rivaner 
Qualitätswein
feinherb
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 5.32 €)

Besticht durch seine Frische und un-
komplizierte Art, mit seinem leichten und 
erfrischenden Geschmack ist er ideal für 
jede Gelegeheit. Die zarten Aromen von 
weißen Blüten und ein Hauch von Muskat 
machen diesen Wein besonders einladend 
und angenehm zu trinken.

3.99

1.79
100 g im Stück je

2.49
100 g im Stück

Dieser Premium-Gouda reift rund vier Monate auf 
Fichtenholzbrettern. Er schmeckt vollmundig und 
rund und hat eine cremig-geschmeidige Konsistenz.

famila_Anzeige_280x430mm_KW09.indd   1 19.02.25   09:48
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„Es ist wie es ist, 
aber es wird, was du daraus machst.”

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Melanie Ewald und Team

Es ist wie es ist, 
aber es wird, 
was du daraus 
machst.“

OST   OLSTEIN 
DER  PFLEGEDIENST
OST   OLSTEIN 
DER  PFLEGEDIENST

Für Eutin 
Malente 

Schönwalde 
Bosau 

und umliegende Orte

Sie errreichen uns: 
Mo. - Fr. von 8.30 - 12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung.

Tel. 04521 - 8470084
Albert-Mahlstedt-Straße 47 · 23701 Eutin
www.derpflegedienst-ostholstein.de

E-Bike - Duo-Aktion
50% auf den UVP vom 2. Bike
Schröders Kleinmotoren Shop

Tel.: 04347-2637

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktivfi t & aktiv

Stadtwerke Plön Versorgungs GmbH:

Warnung vor betrügerischen Haustürgeschäften 
Plön (t). Mit einer dringenden 
Warnung wendet sich die Stadt-
werke Plön Versorgungs GmbH 
an ihre Kundinnen und Kunden: 
In den vergangenen Tagen gingen 
bei dem Unternehmen vermehrt 
Hinweise auf offenbar betrügeri-
sche Haustürgeschäfte ein. 
Nach bisherigen Erkenntnissen 
erschienen Unbekannte ohne 
Ankündigung an Haustüren und 
gaben sich als Techniker der 
Telekom aus. Den Bewohnern 
erklärten sie, den Glasfaserhaus-
anschluss überprüfen zu müssen. 
Unter diesem Vorwand verschaf-
fen sie sich Zugang zur Woh-
nung, begutachten den Router 
und behaupten anschließend, es 
gebe mittlerweile alternative Ge-
räte, die dem Kunden zugesandt 

würden. Auf Nachfrage, warum 
die Überprüfung nicht durch die 
Stadtwerke Plön erfolge, erklär-
ten die Techniker fälschlicher-
weise, dass ihre Firma die tech-
nische Verwaltung übernommen 
habe.
Als besonders besorgniserregend 
empfinden die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtwer-
ke Plön Versorgungs GmbH die 
Tatsache, dass den Betroffenen 
im Verlauf des ungebetenen Be-
suches ein Tablet mit einem wei-
ßen Unterschriftsfeld vorgelegt 
wird - mit der Aufforderung, dort 
zu unterschreiben. Dies könnte 
dazu genutzt werden, ungewoll-
te Verträge abzuschließen. 
Dazu erklärt Vertriebsleiter Ken-
neth Clausen: „Für die Stadtwer-
ke Plön Versorgungs GmbH stel-
le ich klar, dass unsere Techniker 
niemals unangekündigt erschei-
nen. Termine werden stets im 
Voraus mit den Kundinnen und 
Kunden abgestimmt. Lassen Sie 

Personen, die an der Haustür Ver-
träge abschließen wollen, nicht 
in Ihr Haus oder Ihre Wohnung 
und unterzeichnen Sie nicht bei 
Haustürgeschäften.“
Die Mitarbeitenden der Stadt-
werke Plön können sich jederzeit 

mit entsprechenden Mitarbeiter-
ausweisen legitimieren oder ver-
einbaren zuvor einen Termin. Für 
Rückfragen stehen die Stadtwer-
ke Plön jederzeit im Kundenbüro 
oder telefonisch unter 04522-80 
899 20 zur Verfügung.

Freiwilligenzentrum im Haus der Diakonie:

Workshops für Ehrenamtler
Preetz (t/los). Die Finanzierung 
aus einer EU-Förderung macht 
es möglich: Das Freiwilligen-
zentrum im Kreis Plön erwei-
tert sein Angebot und bietet für 
Ehrenamtler für sie kostenfreie 
Workshops mit renommierten 
Experten an. Die Förderung aus 
EU-Mitteln wurde von den Ak-
tivRegionen Schleswig-Holstei-
nische Schweiz und Ostseeküste 
bewilligt.
Auf dem Programm stehen 
Ganztageskurse, in denen Mit-
glieder von Vereinen angespro-
chen werden sollen: Die Veran-
staltungen richten sich an dort 
ehrenamtlich Aktive, die ihre 
Kompetenzen in Vereinsent-
wicklung und Vereinsführung 
gezielt stärken möchten.
Am Sonnabend, den 22. März, 
vermittelt Betriebswirt Hermann 
Bock Methoden zur Verbes-
serung einer Zusammenarbeit 
in Vereinen. Thematisiert wird 
die Förderung von Verständnis 

und Kooperation in sehr unter-
schiedlich gemischten Grup-
pen und das Anschieben von 
Veränderungen bis hin zu Ent-
scheidungsprozessen. Der Kurs 
„Erfolgreich führen, entscheiden 
und gestalten im Ehrenamt“ fin-
det von 10 bis 16 Uhr im Haus 
der Diakonie, Am Alten Amtsge-
richt 5, statt. 
Der Kurs „Souveräne Führung 
im Ehrenamt - Training für weib-
liche Führungskräfte“ am Sonn-
abend, 5. April, ist speziell auf 
Frauen zugeschnitten. Unter der 
Leitung von Kommunikations-
trainerin und Coach Ina Enseroth 
lernen die Teilnehmerinnen, in 
herausfordernden Situationen 
überzeugend zu kommunizie-
ren. Themen sind souveränes 
Auftreten, wirkungsvolle Team-
führung und Strategien zur 
Durchsetzung eigener Ideen. 
Die Anmeldung erfolgt per E-
Mail an info@freiwillig-im-kreis-
ploen.de).

Seniorennachmittag  
in Schellhorn

Schellhorn (t). Um 15 Uhr 
an jedem ersten Mittwoch im 
Monat findet im Nikodemus-
Gemeindehaus in Schellhorn, 
Theodor-Heuss-Weg 6, ein 
Seniorennachmittag der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Preetz statt. Am 5. März ist 
es wieder so weit. In einem 
Vortrag gibt Seniorenthera-
peutin Ulrike Weber Tipps 
über das gesunde Altwer-
den. Sie erläutert zum Bei-

spiel, wie man mit gezieltem 
Training der Vergesslichkeit 
entgegenwirken kann. Dazu 
gibt es Kaffee, selbst geba-
ckenen Kuchen und immer 
genügend Zeit zum Klön-
schnack. Ein Fahrdienst kann 
eingerichtet werden. Wer ab-
geholt werden möchte, ruft 
bei Ursula Nebendahl unter 
Telefon 04342-81324 oder 
im Kirchenbüro unter Telefon 
04342-7991100 an.
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In einer Parkanlage in schönster Lage direkt am Kellersee bieten wir hilfebe-
dürftigen, älteren Menschen, Paaren und Menschen mit Demenz ein neues 
Zuhause auf höchstem Niveau.

In einer denkmalgeschützten Villa und einem Neubau stehen dafür 22 Service- 
Wohnungen und zwei Wohngemeinschaften mit 24 Einzelzimmern zur Verfü-
gung, überwiegend mit eigenen Terrassen oder mit Blick auf den See.

Besichtigungen und Bezug sind 
nach Absprache möglich.

Wohnpark Sielbeck GmbH
Eutiner Strasse 15
23701 Eutin/ Sielbeck
Tel. 04521/ 83102-00
info@wohnpark-sielbeck.de

www.wohnpark-sielbeck.de

Gutschein

Quelle: www.ossur.com/de-de/Quel-
lenverzeichnis-Entlastungsorthesen

Gut bei
Knieschmerzen: 
Unloader One® X

Quelle: www.ossur.com/de-de/Quel
lenverzeichnis-Entlastungsorthesen

Gut bei
Knieschmerzen: 
Unloader One

Jetzt kostenlos Knieorthese testen.

Sie haben Knieschmerzen beim 
Gehen, Treppensteigen, Aufste-
hen oder nachts? Dies weist auf 
eine Arthrose hin. Dabei wird die 
schützende Knorpelschicht immer 
dünner und die Knochen reiben 
schmerzhaft aneinander. 

Die Unloader One® X setzt an die-
ser Ursache an. Sie öffnet den Ge-
lenkspalt, damit die Gelenkflächen 
nicht mehr aneinander reiben. Die 

Orthese entlastet das Gelenk und 
ermöglicht eine schmerzfreie Be-
wegung.

Orthesen-Testtage
Die Unloader One® X Knieorthese 
können Sie bei uns im Haus unver-
bindlich testen. Unsere Experten 
beraten Betroffene und geben 
Tipps zur Kniegesundheit und zu 
Arthrose-Hilfsmitteln.

Gutes Gefühl.
Knie-

 nicht im Weg stehen. 
Mit einer Knieorthese können Sie 

 bewegen.

Gutes Gefühl.
Wenn Sie mit Ihren Liebsten 
unterwegs sind, sollten Ihre Knie
schmerzen nicht im Weg stehen. 
Mit einer Knieorthese können Sie 
sich wieder schmerzfrei bewegen.

Gut bei 
Schmerzen 

im Knie.

Anmeldung: 04522 245003. – 07.03.2025

Sanitätshaus Kowsky GmbH
Markt 15, 24306 Plön

www.kowsky.com

S A N I T Ä T S H A U S

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktivfi t & aktiv

Krebsgesellschaft: 
Kurse und Termine im März

Kiel (t). Die Schleswig-Holsteini-
sche Krebsgesellschaft e.V. bietet 
ein abwechslungsreiches und 
unterstützendes Kursangebot für 
Krebspatient*innen an. Auch im 
März 2025 haben Betroffene die 
Möglichkeit, an einer Vielzahl 
von Workshops und Kursen teil-
zunehmen, die gezielt auf die Be-

dürfnisse und das Wohlbefinden 
während und nach der Krebsbe-
handlung ausgerichtet sind. 
Der Fokus liegt dabei auf Entspan-
nung, Bewegung und gesundheit-
liche Aufklärung. Ziel ist es, den 
Körper zu stärken, den Geist zu 
beruhigen und den Alltag zu er-
leichtern. Das Angebot reicht von 

entspannenden Klangschalen-
massagen über unterstützende 
Yoga- und Qi-Gong-Kurse bis hin 
zu wichtigen Informationen zu 
Themen wie Fatigue und Patien-
tenverfügungen. Das vollständige 
Kursprogramm gibt es auf www.
krebsgesellschaft-sh.de/termine/
kategorie/kurse-workshops/ 
Die Teilnahme an den Kursen ist 
für Krebspatient*innen kosten-
frei. Die Anmeldung für Kurse 
in Brunsbüttel erfolgt über unter 
Telefon 04852-8378070 oder per 
E-Mail an beratung.brunsbuet-
tel@krebsgesellschaft-sh.de. Für 
alle anderen Kurse ist eine An-
meldung unter info@krebsgesell-
schaft-sh.de oder unter Telefon 
0431-8001080 nötig.
Immer montags nach Abspra-
che findet von 11 bis 12.15 Uhr 
eine Veranstaltung zum Thema 
„Klangschalenmassage nach 
Peter Hess“ in Brunsbüttel im 
Krebsberatungszentrum Westküs-
te statt. 

Am 12., 19., 26. März und 7., 
14., und 21. Mai wird von 14.30 
bis 16 Uhr das „Denken und 
Bewegen“-Gedächtnistraining 
in der Geschäftsstelle Kiel, Alter 
Markt 1-2 angeboten.
Für „Yoga mit Atemübungen für 
Krebspatient*innen“ Bärbel Brou-
wers sind der 17., 24., 31. März 
und 7. April, jeweils von 17.15 
bis 17.45 Uhr reserviert. Die Ver-
anstaltung findet online statt.
In der Akademie Travebogen, 
Ziegelstraße 9, in Lübeck steht 
am Freitag, 21. März, von 9.30 
bis 14.30 Uhr „Qi-Gong“ auf 
dem Programm. Das Thema: 
„Fatigue“ wird am Montag, 24. 
März, von 15 bis 17 Uhr online 
behandelt. 
Am Dienstag, 25. März, geht es 
um 18 Uhr auf einem Informati-
onsabend um Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht“. Veran-
staltungsort ist Krebsberatungs-
zentrum Westküste in Brunsbüt-
tel.

Trauercafé im März
Eutin (t). Das Trauercafé der 
Hospizinitiative Eutin öffnet am 
Dienstag, 4. März, wieder von 
15 bis 17 Uhr seine Türen in der 
Albert-Mahlstedt-Str. 20 in Eu-
tin. In geschütztem Raum finden 
Gespräche über Trauer, Schmerz 
und Veränderung ebenso ihren 
Platz, wie auch Erfahrungen ge-
teilt und so miteinander getragen 
werden können. Sich mit der ei-
genen Trauer auseinander zu set-
zen, mit Menschen, die Gleiches 
oder Ähnliches erlebt haben über 
den Verlust zu sprechen, ist ein 

wichtiger Schritt auf dem Weg in 
ein neues, anderes Leben. Auch 
Betroffene, die einfach nur zuhö-
ren möchten, sind willkommen. 
Kaffee und Kuchen werden kos-
tenlos angeboten. Die erfahrenen 
Trauerbegleiterinnen Annegret 
Pistol und Brigitte Schwanholz 
sind zur Verschwiegenheit ver-
pflichtet. Die Anmeldung unter 
Angabe einer Rückrufnummer ist 
erforderlich unter Telefon 04521-
401882 oder 04521-790776. 
Weitere Informationen unter 
www.hospizinitiative-eutin.de.

Anmeldung und Info unter 
www.tanzschule-sellmer-tannhaeuser.de

ADTV Tanzschule
Sellmer-Tannhäuser
Hufenweg 14 · Preetz
Tel. 0 43 42 / 79 97 61 oder 0 15 75 / 577 01 98

TanzFit
das Angebot für alle ab Ü 60+ ohne festen Tanzpartner

Donnerstags, 14.30 bis 15.30 Uhr • Schnupperstunde vereinbaren
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Der  
Johanniter- 
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause  
und unterwegs. Jetzt bestellen!  

johanniter.de/ 
hausnotruf-testen 
0800 32 33 800  
(gebührenfrei)

03.02.–21.03.2025:
4 Wochen gratis testen  
und bis zu 120 € 
Preisvorteil sichern!

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!fi t & aktivfi t & aktiv

Gymnastik und Geselligkeit
Erika von Klinggräff bietet seit 40 Jahren Sport für Senioren an

Preetz (vg). Montags um 10.30 
Uhr im Preetzer Bugenhagen-
haus: Eine kleine Schar älterer 
Menschen versammelt sich im 
Gemeindehaus am Kührener 
Ende, um sich eine Stunde lang 
zu dehnen, die Hüften langsam 
in Schwung zu bringen und die 
Koordination zu trainieren. Alles 
unter Anleitung von Erika von 
Klinggräff, die dieses kirchliche 
Angebot inzwischen seit vier 
Jahrzehnten aufrechterhält.
Die Karriere als ehrenamtliche 
Leiterin einer Senioren-Gymnas-
tikgruppe war eigentlich gar nicht 
geplant. „Vor 40 Jahren hatte ich 
für den Kirchenvorstand kandi-
diert, und im Zuge dessen wurde 
auch publik, dass ich Sport- und 
Gymnastiklehrerin bin. Darauf-
hin sprach mich jemand vom 
Pflegeheim an der Stadtkirche 
an, ob ich nicht Lust hätte, eine 
der beiden Sitzgymnastikgruppen 
dort zu übernehmen“, erinnert 
sich von Klinggräff. Sie sagte zu, 
musste sich aber auch an die Be-
dürfnisse der älteren Teilnehmer 
anpassen. „Bewegung im Alter ist 
ja etwas ganz anderes als Schul-
sport. Deshalb habe ich auch ein 
Seminar besucht, in dem es spe-
ziell um Sport für Ältere ging“, 

berichtet die Übungsleiterin.
Seit 1997 hält Erika von Klinggräff 
bereits die Gymnastikgruppe im 
Bugenhagenhaus in Atem. „Gera-
de im Alter ist Sport für Geist und 
Körper wichtig. Wenn das Kör-
pergefühl schwindet, muss man 
von den Zehen bis zum Kopf fit 
bleiben und das Gleichgewicht 
trainieren“, betont sie. Je nach 
Leistungsfähigkeit üben die Teil-
nehmerinnen mit Bällen, Reifen, 
Ringen, Seilen und elastischen 

Therabändern und erhalten im 
besten Fall ein Ganzkörpertrai-
ning, das alle Körperpartien an-
spricht – und Spaß macht. Denn 
der Spaß an der Freude und am 
allwöchtlichen Wiedersehen ist 
den aktiven Seniorinnen eben-
so wichtig, wie in Bewegung zu 
bleiben. „Das Soziale ist eine 
große Komponente bei dieser 
Arbeit. Mal machen wir auch 
Ausflüge, gehen irgendwo zum 
Essen hin oder Treffen uns zum 
Geburtstagsfrühstück mit einem 
Glas Sekt oder Punsch“, erzählt 
Erika von Klinggräff. Am vergan-
genen Montag hatte die Gym-
nastiklehrerin selbst zur Feier 
des 40-jährigen Jubiläums „einen 
ausgegeben“.
„Oft kommen die Damen auch 
schon eine Stunde früher zur 
Turnstunde, um noch ein biss-
chen mehr quatschen zu kön-
nen“, schmunzelt die Übungslei-
terin, die zu den besten Zeiten 23 
Personen in einer Gruppe trainiert 
hat. „Heute sind wir noch sieben 
bis acht Seniorinnen zwischen 
80 und 99 Jahren. Über neue 
Teilnehmerinnen und auch Teil-
nehmer würde ich mich natürlich 
sehr freuen. Zwei Männer waren 
nur zwischenzeitlich mal dabei.“ 
Wenn Erika von Klinggräff mon-
tags einmal nicht kann, leitet ihre 
rechte Hand, Ursula Nebendahl – 
seit 28 Jahren dabei –, die Gruppe 
in Vertretung. „Und wenn von uns 
niemand Zeit hat, dann ziehen 

die Teilnehmerinnen die Gymnas-
tikstunde allein durch – Hauptsa-
che sie haben einen Termin, so 
wichtig ist ihnen das Treffen!“
In den nächsten Monaten muss 
sich die Gymnastikgruppe eine 
neue Turnstätte suchen. Die evan-
gelische Kirchengemeinde hat das 

viel genutzte Bugenhagenhaus an 
die Stadt Preetz verkauft, an die-
ser Stelle soll ein neuer Kindergar-
ten entstehen. Vermutlich bleibt 
nur der Gemeindesaal an der 
Stadtkirche als neue Bleibe – aber 
immerhin soll es weitergehen. 
Wer die fröhliche Truppe verstär-
ken möchte, kann sich gerne bei 
Erika von Klinggräff unter Telefon 
04342-5594 melden.

Es ist eine fröhliche Seniorentruppe, die sich montags im Bugenhagenhaus am Waldweg trifft. �Fotos: Graap

Erika von Klinggräff hatte erst-
mals 1985 die Leitung einer 
Gymnastikgruppe der Kirche in 
Preetz übernommen.



17

26
. F

eb
ru

ar
 2

02
5

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Urlaubs-Träume „First Class“ an Kroatiens Sonnen-Küsten
zum Jubiläumspreis mit „all inclusive“-Getränke-Paket
4-Sterne-Hotel in Best-Lage direkt am Meer mit großer Wellness-Abteilung & Halbpension
Gesäumt von mehr als 1000 Inseln entdecken unsere Leser:innen eine der traumhaftesten Sonnen-Küsten Europas direkt 
ab Eutin an den Traumküsten der Adria in Umag bei mediterranem Klima. Im warmen und sonnenverwöhnten Süd-Euro-
pa erwartet Sie neben dem Badevergnügen an der azurblauen Adria eine Erlebnis-Reise mit einer kaum zu überbietenden 
Vielfalt an landschaftlichen Schönheiten und kulturellen Höhepunkten sowie malerischen Altstädten mit großer Geschichte. 
Residieren werden unsere Gäste im schönen 4-Sterne-Komfort-Bade-Hotel mit 2 großzügigen Pools (Innen- und Außenpool) 
und schöner Wellnessabteilung in direkter Nähe zum Meer und der 3 Kilometer langen Strandpromenade mit sehr reich-
haltiger Halbpension mit großen Schlemmer-Buff ets zum Frühstück und Abendessen. Als ganz besondere Verlags-Zugabe 
sind zudem alle Getränke zum Abendessen ohne Begrenzung im Reisepreis mit enthalten (Weine/Biere/Softdrinks, Wasser). 

Zum großen Leistungspaket gehören neben der komfortablen Bus-
reise im erstklassigen Fernreisebus mit Waschraum/WC, Bordküche ab 
Preetz und Plön auf der Hin- und Rückreise jeweils eine komfortable 
Zwischenübernachtung in Bayern mit Halbpension sowie 4 Nächte 
mit Halbpension und abendlichem Getränke-Paket, ein großer Panorama-Ausfl ug 
in das weltberühmte mondäne Seebad Opatija mit seiner einmaligen Gründer-
zeit-Architektur und herrlichen Stränden. Gegen Aufpreis von 25,- € ist zudem ein 
großer, ganztägiger Erlebnisausfl ug „Küsten-Rundfahrt“ mit fachkundiger Reise-
leitung mit den einmaligen historischen Küstenperlen Rovinj, Porec und Pula und 
den schönsten Küsten-Formationen Kroatiens zusätzlich buchbar. Die Kurtaxe ist im 
Reisepreis bereits enthalten. 

 Reistermine:  22. - 28.04.2025 (Osterferien)  07. - 13.10.2025 (Herbstferien)

nur

555,00

EZ + 298,- €



Sonnen-Insel Bornholm
• 4 Tage Sommer-Reise zum Hochsaison-Termin • Bade-Hotel mit gr. Außenpool am Meer

• Traumhafte „Ostsee-Kreuzfahrt“ mit dem neuen Direkt-Fährschiff via Rügen
Die weltberühmte Felsen-Insel in der Ostsee mit malerischen Fischereihäfen, traumhaften Sandstränden und den weltberühmten Rundkirchen erwartet die 
Leser:innen zum Hochsaison-Top-Termin zum sehr günstigen Komplettpreis. Residieren werden unsere Gäste in einmaliger Lage in einem zauberhaften Kie-
fern-Park im sehr beliebten Bade-Hotel mit großem, beheizten Außenpool und sehr großzügigen Hotel-Zimmern mit Balkon oder Terrasse in absolut ruhiger 
Lage in direkter Nähe vom Meer und an einem der schönsten Sandstrände im Süden der Insel. Die deutschsprachige Hotel-Führung verwöhnt die Urlauber  
zudem mit skandinavischem Gaumen-Kitzel vom Frühstücks-Buffet bis zu den leckeren Abend-Menüs oder Buffets.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  „Ostsee-Kreuzfahrt“ mit der moder-
nen Direkt-Fähre von der Insel Rügen nach Rönne / Bornholm  Rückfahrt ab Bornholm via Schweden mit der 

weltweit größten und modernsten 
Schnellfähre „Express 5" und weiter 
über die gigantische Öresundbrücke 
von Malmö nach Kopenhagen und zu-
rück über die Vogelfl uglinie von Rödby 

nach Puttgarden mit Scandlines 
direkt in die Heimatorte
 3 x Übern. im Bade-

Hotel mit reichhal-
tiger Halbpension 
 Kostenlose Benutzung von beheiztem Außenpool und Sauna im Hotel  Gr. Insel-
Rundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung zu den Höhepunkten Bornholms  Tages-

ausfl ug Insel-Hauptstadt Rönne und Besuch einer Fisch-Räucherei (Aufpreis 19,90 €) 
 Alle Zi. mit DU/WC, TV, Telefon, Balkon oder Terrasse und kostenlosem WLAN

 Jubiläums-Termin: 03. - 06.05.2025

Neuer Jubiläums-Termin mit 

Rückfahrt Öresund-Brücke!

Wellnessabteilung im Hotel Top-Hotel direkt am Meer

30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“
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Rely on it
Häcksler

www.graaf-baumaschinen.de

Finanzspritze von 30.000 Euro bringt  
Sanierung in Schwung

Deutsche Stiftung Denkmalschutz unterstützt Notmaßnahmen an der Plöner Nikolaikirche

Plön (los). Die Plöner Kirchen-
gemeinde freut sich über Un-
terstützung durch die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz (DSD) 
für die dringenden Maßnahmen 
an ihrem „Notfallpatienten“, 
der Nikolaikirche. Für das Got-
teshaus wurde ein Förderbetrag 
von 30.000 Euro bewilligt. Über 
die Hintergründe informierten 
Pastor Lutz Thiele, Bernd Tode, 
stellvertretender Vorsitzender 
des Kirchengemeinderats, und 
als Vertreter der DSD Wolfgang 
von Ancken, Ortskurator Kiel. 
Zugleich nutzten sie die Über-
gabe des symbolischen Schecks, 
um weitere Unterstützer zu ge-
winnen.
Ein umfangreiches Sanierungs-
konzept liegt vor und führt den 
finanziellen Aufwand vor Au-
gen: So belaufen sich die er-
rechneten Gesamtkosten einer 
Umsetzung auf rund drei Mil-
lionen Euro. Dabei geht es ans 
Eingemachte, die Bausubstanz.
Zentrales Problem ist die Statik. 
Konstruktionsbedingt drückt der 
Dachstuhl einschließlich des 
Tonnengewölbes auf die Außen-
mauern und diese auseinander. 
Sie weisen bereits Schädigun-
gen wie Risse, Verformungen 
der Wände und marode Ziegel-
steine in der Außenfassade auf. 
Auch Säulen der Portale bedür-
fen der Sanierung.
Gegenstand der zwischen bei-
den Seiten vereinbarten För-
dermaßnahme seien daher die 
dringend erforderlichen, nicht 
aufschiebbaren Arbeiten zur 
statischen Ertüchtigung der 
Dachkonstruktion, verdeutlich-
te Wolfgang von Ancken. Allein 
für dieses Problem betrage der 
Sanierungsaufwand mehr als 
eine Million Euro, so das Ergeb-
nis eines Gutachtens, erklärte 
Pastor Lutz Thiele.
Zudem betreffen die dringen-
den Sanierungsschritte nicht 

nur die Dachkonstruktion, son-
dern auch schadhafte Fenster 
und eingesickerte Feuchtigkeit. 
Ein weiteres Problem: Haus-
schwamm war bereits bei der 
letzten Dacheindeckung, die 
vor rund 24 Jahren erfolgt war, 
entdeckt und behandelt wor-
den. Jetzt bestehe jedoch die 
Gefahr, dass der Pilz in dem 
feuchten Milieu wieder aufblü-
hen könnte, erläuterte Thiele. 
Das Mycel wäre imstande, nicht 
nur marodes Holz sondern auch 
Ziegelwände zu durchwachsen.
„Vor diesem Hintergrund hat 
die DSD schnell entschieden, 
die jetzt anstehenden statischen 
Notmaßnahmen zu unterstüt-
zen“, unterstrich Wolfgang von 
Ancken. Ermöglicht werde dies 
dank zahlreicher, vor allem pri-
vater Spenden. Hinzu kämen 
die Erträge aus den Treuhand-
stiftungen in der DSD und ins-
besondere die Mittel aus der 
GlücksSpirale, der Rentenlot-
terie von Lotto. Gerade letztere 
sei für die DSD sehr wichtig, 
verdeutlichte von Ancken. Seit 
20 Jahre gebe es einen Gene-
ralvertrag der Glücksspirale mit 
der DSD. Daraus ergab sich, 
dass diese als „wesentlicher 
Geldgeber für diesen jährlichen 
Topf“ an Bedeutung erlangte.
Die DSD setzte sich seit 1985 
für den Erhalt von Bau-, Boden- 
und Gründenkmalen ein und 
führt auch Schul- und Jugend-
programme sowie den „Tag des 
offenen Denkmals“ durch. Seit 

ihrer Gründung sei es ihr gelun-
gen, rund 6500 Denkmale mit 
mehr als 750 Millionen Euro 
in Deutschland zu fördern. So 
auch die Nikolaikirche in Plön.
Inzwischen wurde das Ausein-
anderdriften durch Verschrau-
bungen im Gebälk aufgehalten. 
17 Sparren tragen die Hauptlast, 
erläuterte Thiele. Da diese nun 
verschraubt wurden, habe der 
Druck gestoppt werden können. 
Erforderlich sei als Nächstes die 
Überarbeitung des Dachstuhls 
im Übergang zum Mauerwerk, 
rund um das ganze Dach. Da-
für werde das Dach stückweise 
aufgenommen. Spätestens Ende 
2026 solle dieser erste Bauab-
schnitt – das Dach – fertig sein. 
Ist die Maßnahme erledigt, kön-
nen die übrigen Bauabschnitte 
folgen. Weiterhin werbe die 
Kirchengemeinde bei Stiftungen 
um Förderung. Auch müsse sie 
ihren Eigenanteil aufbringen 
und habe darum in Plön eine 
Spendenkampagne gestartet. 
Das Rühren der Werbetrom-
mel trägt erste Früchte: Bereits 
50.000 Euro Spenden seien da-
bei zusammengekommen.

Geschichtlicher 
Hintergrund

Die Bedeutung des Bauwerks 
und seine Einzigartigkeit erlaub-
ten eine Förderung der Notsa-
nierung durch die DSD nach 
ihren festgelegten Richtlinien, 
erläutert von Ancken. Die Ni-

kolaikirche steht unter Denk-
malschutz, ihr Baustil wird als 
neoromanisch bezeichnet. Das 
historische Gotteshaus wurde 
von 1866 bis 1868 an Stelle der 
Vorgängerkirche auf dem Markt-
platz errichtet. Anlass für den 
Kirchneubau: Die ältere Kirche 
von 1691 war infolge eines Blit-
zeinschlags am 24. Juni 1864 
ausgebrannt.
Jene ältere Kirche aus der Zeit 
der Plöner Herzöge ist in Tei-
len in St. Nikolai erhalten, etwa 
Grundmauern und Grüften. 
Statt gepflasterter Freiflächen 
und Parkplätze umgab sie ein 
Kirchhof, während als Markt-
platz der untere Schlossberg 
zwischen Kirche und Rathaus 
genutzt wurde. Anfang des 19. 
Jahrhunderts wurde als Ersatz 
für den überfüllten Bereich des 
Kirchhofs ein Friedhof an der 
Eutiner Straße geschaffen. Um 
die Kirche entstand nach Auf-
lösung des alten Kirchhofs der 
heutige Marktplatz.
Diese Kirche aus der Herzogzeit 
hatte ihrerseits eine ältere Kir-
che aus dem Mittelalter ersetzt. 
Deren erste Ausführung war be-
reits vor Jahrhunderten erfolgt.

1236 hatte der Marktflecken 
Plön das Lübsche Stadtrecht 
erhalten. Der alte Kirchenna-
me St. Nikolai weist auf den 
Schutzpatron der Kaufleute und 
Seefahrer. Diese Benennung 
nach dem Heiligen Nicolaus 
wirft ein Licht auf den Flecken 
Plön als bereits etablierten und 
frequentierten Handelsort und 
lässt an hohe wirtschaftliche 
Erwartungen unter dem Einfluss 
der wachsenden Stadt Lübeck 
denken (während Kiel noch gar 
nicht existierte).

Die Vertreter der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Bernd 
Tode und Pastor Lutz Thiele nahmen den symbolischen Spenden-
scheck von Wolfgang von Ancken, Kurator der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz, entgegen. � Fotos: Schneider

Unter anderem am Süd-Portal ist 
marodes Mauerwerk erkennbar.
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Knickholz für 
Selbstwerber – kostenlos

Gutsverwaltung Helmstorf
Carsten Kock

Mobil: 0171 - 337 35 86

Das war die 24. Kulturnacht Preetz
Preetz (mm). Die Voraussetzun-
gen für eine gelungene Kultur-
nacht waren perfekt. Pünktlich 
zum beliebten Veranstaltungs-
Highlight endeten die frostig-
kalten Februartage. Sogar in den 
späten Abendstunden zeigte das 

Thermometer noch milde acht 
Grad. Kein Wunder, dass sich 
wieder viele Besucher auf den 
Weg gemacht hatten zur Preet-
zer Kulturnacht. Wiederholt be-
geisterte die Veranstaltung mit 
ihrer einzigartigen Atmosphäre, 

brachte Menschen unterschied-
licher Generationen zusammen. 
Manche Veranstaltungsorte wa-
ren so gut besucht, dass sie aus 

allen Nähten platzten. In unse-
rer Bilderstrecke zeigen wir eine 
kleine Auswahl von Momenten 
dieses besonderen Abends.

Dampfplauderer Matthias Stührwoldt vertellt Geschichten in der 
Bücherei. Die Räume im Untergeschoss platzten aus allen Nähten. 
Selbst auf den Treppenstufen fand sich kein freies Plätzchen mehr. 

Die „White Lines“ heizten mit Rock ’n‘ Roll und Boogie Woogie im 
Brillenfachgeschäft Rottler Heinzel kräftig ein.

Die Musik kam prächtig 
an. Hier wurde schwung-
voll getanzt. 

Blues bis zum Abwinken machte das Trio „RmB“ im Gesundheitszen-
trum am Löwen. 

Mit einer wunderbar klaren Stimme präsentierte diese Sängerin ei-
gene Lieder im Geschäft „Was das Herz begehrt“. Der kleine Laden 
war proppenvoll, das Publikum begeistert. 

Big Band „Second Line“ gastier-
te im gut gefüllten Haus der Di-
akonie, spielte Stücke aus unter-
schiedlichen Genres, sogar mit 
Gesangsunterstützung. 

Von Elvis über die Beatles zu 
Clapton und Cocker: Die „Groo-
vin Oldies“ spielten fetzige 
Rock- und Popoldies bei „Swing 
Goes“ in der Kirchenstraße 12.

Bis in die späten Abend-
stunden schlenderten Men-
schen in der Innenstadt 
von einem Highlight zum 
nächsten und genossen die 
zwanglose Atmosphäre der 
24. Preetzer Kulturnacht.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Holzinger’s Auto PrAxis
Inh.: Sven Holzinger

Kfz-Werkstatt
Behler Weg 1 • 24306 Plön

Büro:     0 45 22 - 74 62 677
Mo.–Do. 8 - 17 Uhr, Fr. 8 - 15 Uhr,  
Sa. nach Vereinbarung 

Autohaus Lepthien
– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1

Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

Pkw Leihwagen • Anhänger-Verleih • Kfz-Reparatur aller Fabrikate 
HU + AU jeden Tag • Reifen Service • Achsvermessung 

Service für Wohnmobile

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen. Tel. 0175-3706428

Ankauf aller PKW, Van, Busse, Ge-
ländewagen, alle Japaner, z.B. To-
yota, VW, MB, BMW, Opel, Fiat,
Ford, Zustand egal, ohne TÜV,
auch defekt, Tel. 01515-3397299

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kuga Cool & Connect Automatik 
EZ 02/20, 93.800 km, 110 kw, met chromab-
lau, 6 Gang Automatik & Schaltwipper, Navi-
gationssystem Ford Sync, ParkPilotSystem vo 
& hi, BerganfahrAssistent, ABS & ESP & ASR, 
Rückfahrkamera, Tempomat mit Limiterfunktion, 
SchweinwerferAssistent, Klimaautomatik 2 Zonen, 
Sportsitze vo beheizbar, heizbare Frontscheibe, 
Anhängerkuppl. schwenkbar 1700 kg, Privacy 
Verglasung hi, Freisprecheinrichtung, EinparkAs-
sistent, Außenspiegel el. anklappbar, Front- & 
Seitenairbags, Servolenkung el., Multifunktionsle-
derlenkrad beheizt � 16.174,-  AH Kania 
Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp, 	
	 16.455,– AH Kania
Transit Custom Trend, EZ 09/16, 77 kW, 116.800 
km, frostweiß, Trendausstattung L1H1, ABS, ASR, 
ESO, EBD, Schiebetür rechts, Klima, Dieselpar-
tikelfilter Euro6, DR, Beifahrerdoppelsitz, 2 Drei-
ersitzreihen herausnehmbar, Ganzjahresreifen, 
Doppelflügelhecktüren, PDC vo. + hi., Audiosys-
tem Bluetooth, Tempomat, LED Tagfahrlicht, 	
	 20.999,– AH Kania

Hyundai
Ix20 CRDi 1.6 Classic, EZ 09/15, 85 kW, 115 tkm, 
satin amber,  Klimaauto., Shz., Notbremsass., 
MFL, LMF, ZV, NSW, Berganfahrass., viele weitere 
Extras 	 7.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                            	
	 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Roadster, EZ 4/12, 126.000 km, 90 kW, met ec-
lipsegrey, Audiosystem Mini Boost, Freisprech-
einrichtung, el. Verdeck, ParkPilotSystem hi, ABS 
& ESP & ASR, Zentralverriegelung fernb., Berg-
anfahrassistent, Bordcomputer, Klimaautomatik, 
Sportsitze beheizbar, Lederausstattung Lounge 
braun, Multifunktionslederlenkrad, Wärmeschutz-
verglasung, Chrome Line Exterieur, Fensterheber 
el., Außenspiegel el. verstell-& heizbar, Front-& 
Seitenairbags, Servolenkung el., Nebelscheinwer-
fer 	 8.945,– AH Kania

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF             	 13.980,– OHLA-Automobile GmbH

320i, EZ 07/14, 135 kW, 80.500 km, glaciersilber 
met., Bluetooth, Head-up Display, Klimaaut. 2-Zo-
nen, Navi, SHZ  	  
	 14.980,– OHLA-Automobile GmbH

Sandero Stepway TCe 90 eco², EZ 08/2019, 66k 
W, 52 tkm, perlmuttschwarz, Navi, Klimaanl. BT, 
viele weitere Extras                	  
� 10.980,- OHLA-Automobile GmbH

Fiesta Trend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 
Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 
Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoffnorm Eu-
ro6dTemp 	 9.867,– AH Kania
Fiesta Cool & Connect, EZ 10/19, 39.400 km, 
63 kW, met obsidianschwarz, Audiosystem Ford, 
Freisprecheinrichtung, SpurhalteAssistent, Ganz-
jahresreifen, ABS & ESP & ASR, Zentralverriege-
lung fernb., Berganfahrassistent, Bordcomputer, 
Klimaanlage, Notbremsassistent , Licht- & Regen-
sensor, Schadstoffnorm Euro 6, Wärmeschutzver-
glasung, Rücksitze geteilt klappbar, Fensterheber 
el., Außenspiegel el. verstell-/ heizbar, Front- & 
Seitenairbags, Servolenkung el., Lenkrad verstell-
bar 	 11.376,– AH Kania
Fiesta Titanium, EZ 2/18, 75.300 km, 74 kW, iri-
diumschwarz, Audio System Ford Sync, Notbrem-
seassistant, PDC hi., SpurhalteAssistant, ABS 
& ESP & ASR, Zentralverriegelung fernbedient, 
Berganfahrassistent, Bordcomputer, Klimaanlage, 
Navi via Smartphone mögl., Touchscreen, Schad-
stoffnorm Euro 6 d-Temp, Nebelscheinwerfer & 
Abbiegelicht, Sitzhzg. v., Fensterheber vorn elek-
tr., Außenspiegel el. anklappbar, Front & Seitenair-
bags, Frontscheibe beheizbar, Multifunktionsle-
derlenkrad,       	 11.803,– AH Kania

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
� 12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon SC 1.0 TSI, Autom., weiss, 09/17, 85 kW, 61 
tkm, el. SD, PDC, Klima, weitere Extras	   
	 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                	
	 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, candy-
weiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, wei-
tere Extras         17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 09/22, 28.255 km, 81 
kW, saphirblau, Navi, Freisprechanl., PDC, SHZ, 
weitere Extras 18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, Autom., blaumet., EZ 09/21, 
81 kW, 29 TKM, SHZ, Tempomat, weitere Extras, 	
	 18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, Autom.,  schwarzmet., EZ 
08/22, 81 kW, 16 tkm, SHZ, Tempomat, weitere 
Extras, 	 19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon ST 1.0 TSI, Autom., silber, 09/21, 81 kW, 33 
tkm, AHK, SHZ, RFK, weitere Extras 	  
	 19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment  	 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

T-Cross Life 1.0 TSI, EZ 07/20, 70 kW, 32 tkm, 
pure white, 5-Gang, Einparkhilfe vo. + hi., Klima, 
SHZ, Tempomat  	
	 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                 	
	 26.458,– OHLA-Automobile GmbH
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Lagerboxen in Ascheberg zu vermie-
ten. Tel. 0170-3807915

Paar, bildender Künstler und Gold-
schmiedin, ohne Kinder u. Haustie-
re, suchen Mietwohnung od. Haus
z. Miete auf d. Lande, auch m. Gar-
ten. Tel. 04384-599706

EW, 46 qm, gepfl. Wohnanl., Hochpa-
terre in Eutin, 2 Zi., EBK, Bad, Flur,
Keller, Speicherabstellpl., Parkpl.,
die WG wurde 2012 kp. saniert,
kein Rep.-Stau am Haus, 130.000,-
€, Infos unter 01590-1677998

Wir suchen! Ein Haus mit der Mög-
lichkeit zur Pferdehaltung. Gerne
zur Miete. Haustiere müssen er-
laubt sein. Bitte alles anbieten. Han-
dy Tel. 0176-87867585

Zuverlässige, ehrliche, naturverbun-
dene, fest angestellte Landschafts-
ökologin, 53 Jahre alt, sucht für
sich und ihren Freigänger-Kater
(10 Jahre, kastriert) ein ländliches,
ruhiges Zuhause ab 90 qm mit Gar-
ten. Es sollte sich keine Schnell-
oder Hauptstraße in unmittelbarer
Nähe befinden. Auch kommt eine
dicht besiedelte Wohngegend auf-
grund traumatischer Erlebnisse um
Silvester herum nicht infrage. Lohn-
nachweise und Sicherheiten sind
vorhanden.

Kleine möblierte Wohnung ab sofort
frei in der Probstei, Tel. 01512-
1837624

MITSUBISHI COLT BASISstatt 18.290€1

 COLT BASIS 1.0 49 kW (67 PS) 5-Gang Energieverbrauch 5,3 l/100 km 
Benzin; CO2-Emission 119 g/km; CO2-Klasse D; kombinierte Werte.**
 1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überfüh-
rungskosten. 2 |  Unser Hauspreis COLT BASIS 1.0 49 kW (67 PS) 5-Gang, solange Vorrat reicht.
3 |  Quelle: AUTO BILD (#7/2025)
** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch und 
CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen 
Messverfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos unter mitsubishi-motors.de

GANZ VORNE DABEI!
Der COLT wurde von der AUTO BILD als „Bestes Importauto 2024“ in der Kategorie Kleinwagen3 
ausgezeichnet.

nur  16.880,- €2

Ernst W. Thomsen Inh. Nico Thomsen e.K.
Schusterkrug 12
24159 Kiel
Telefon 0431/399150
www.ernst-w-thomsen.de

ImmobilienNeue Kunstausstellung  
im Heimatmuseum

Preetz (t). Kristine Wullenweber 
präsentiert ihre Arbeiten ab März 
in den Räumen des Heimatmu-
seums in Preetz in der Mühlen-
straße. Die Gemälde sind auch 
käuflich zu erwerben. Der Erlös 
geht zur Hälfte an das Heimat-
museum, um den Heimatverein 
zu unterstützen. 
Die Ausstellungseröffnung am 
Sonntag, 2. März, beginnt um 
15 Uhr in der ersten Etage des 
Heimatmuseums. Sie kann im 
Rahmen der Öffnungszeiten des 

Museums besucht werden, im-
mer sonnabends und sonntags in 
der Zeit von 15 bis 17 Uhr. 
Als Naturliebhaberin und Hob-
by-Künstlerin befasst sich die 
Neu-Preetzerin mit Malerei und 
Fotografie. 
Gerne probiert sie sich im Ge-
staltungsprozess immer wieder 
aufs Neue aus. Zu sehen ist eine 
Mischung aus gegenständlich 
und auch abstrakt gestalteten Ar-
beiten in Öl, Acryl, Aquarell und 
Pastell. 
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Wir suchen eine Bürokraft m/w/d
in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-

lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag

VERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Dersau
• Plön (Breslauer Str., Danziger Str.)

Wir halten 
zusammen – 
gemeinsam 
durchstarten 
in die Zukunft!

Ausbildung beim Kreis Ostholstein
Der Kreis Ostholstein bietet zum 01.08.2025 Ausbildungsplätze zur/zum

Verwaltungsfachangestellten in der 
Kommunalverwaltung (m/w/d)
Voraussetzung: mittlerer Schulabschluss | Bewerbungsschluss: 11.03.2025

Näheres findest du unter: www.kreis-oh.de/ausbildung
Kreis Ostholstein · Fachdienst Personal & Organisation
Lübecker Straße 41 · 23701 Eutin
E-Mail: personal@kreis-oh.de

Wir suchen eine freundl. zahnmed. 
Fachangestellte und eine Auszu-
bildende (je m/w/d). Bewerbungen 
online od. schrftl. an Dr. P. & Dr. J. 

Splieth, Kirchenstr. 7, 24211 Preetz, 
dres.splieth@t-online.de

CONTROLLER:IN
(d|m|w)

bewerbung.eutin.de

©
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Vergütung EG 9c TVöD       Teilzeit       Unbefristet

Mehr Infos

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams:
Koch/Beikoch/

Küchenhelfer/Servicekräfte 
m/w/d

Bewerbungen bei Frau Wolf
Tel. 01751587110 oder 
Seeprinz, Strandweg 1, 

24306 Plön

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Koch/ Jungkoch/ Küchenhelfer/ Servicekräfte/ m/w/d in Vollzeit, Teilzeit und zur Aushilfe 
Schüler & Studenten m/w/d zur Aushilfe   

Bewerbungen bei Frau Wolf 
Tel. 01751587110 oder mail@seeprinz-ploen.de
Seeprinz, Strandweg 1, 24306 Plön

                                                                                                                                                                                         

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                                                                                                                                            

                                                                                                                                                                            

                                                                                                                                                                            

                                                         

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT

„Das Wrack aus der Trave“ 
Burgfreunde laden zum Archäologie-Vortrag ein

Lütjenburg (t). Die Gesellschaft 
der Freunde der mittelalterlichen 
Burg in Lütjenburg lädt zu ihrem 
nächsten Vortrag ein. Unter dem 
Titel „Das Wrack aus der Trave“ 
referiert der Lübecker Unterwas-
serarchäologe Dr. Felix Rösch 
über die Bergung eines Schiffes 
der späten Hansezeit. Dabei geht 
Rösch auf Ablauf und erste Er-
gebnisse ein. Die Veranstaltung 
findet am Dienstag, 4. März statt 

und beginnt um 19.30 Uhr im 
Hotel Lüttje Burg am Marktplatz 
der Stadt Lütjenburg. Die Ge-
sellschaft freut sich auf eine rege 
Teilnahme. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.Den Zu-
hörern wird Spannendes geboten. 
Die 2023 durchgeführte Bergung 
förderte Lübecks erstes Wrack zu-
tage. Das um 1650 gebaute Schiff 
war vollbeladen und peilte gera-
de den Lübecker Hafen an. Doch 

zum Anlegen kam es nicht: Kurz 
vor den Toren der Stadt versank 
es in der Trave. Es handelt sich 
um einen der seltenen Funde von 
Handelsschiffen aus dieser Zeit. 
Besonders ist auch die Bauweise. 

Bislang ist diese im Ostseeraum 
so noch nicht angetroffen wor-
den. Dennoch sprechen eine Rei-
he von Indizien sprechen dafür, 
dass es sogar in Lübeck auf Kiel 
gelegt worden sein könnte. 

Vortrag: Die Slawen in Bosau
Bosau (t). Mit den slawischen 
Ursprüngen Bosaus beschäftigt 
sich der Vortrag „Die Slawen in 

Bosau im Licht der archäologi-
schen Forschung“ am Donners-
tag, 6. März, um 14.30 Uhr im 
Kurgasthaus in Bosau. Der Seni-
orenbeirat lädt zu der Veranstal-
tung ein, der Eintritt ist kostenfrei. 
Um Anmeldung bei Horst Wulf-
Schabel bis zum 1. März unter 
Telefon 04527-262 wird gebe-
ten. Referent ist Dr. Frank Wil-
schewski, der Leiter des Zeit-Tors 
Museum Neustadt.
Der kleine Ort Bosau gehört zu 
den wenigen Orten mit slawi-
schen Wurzeln im östlichen Hol-
stein die intensiv und umfassend 
archäologisch untersucht wur-
den. Im Rahmen eines Sonder-
forschungsbereiches fanden in 
Bosau zwischen 1970 und 1981 
Ausgrabungen statt, die ein be-
sonders helles Schlaglicht auf die 
Geschichte der Slawen in Ost-
holstein werfen. Der Vortrag gibt 
einen Überblick über die Struktur 
und die Entwicklung einer slawi-
schen ländlichen Siedlung vom 
7./8. Jahrhundert bis zum 12. 
Jahrhundert am Beispiel Bosaus

Winter-
schlussverkauf 

für alle
Eutin (t). Der Anziehpunkt Eu-
tin bittet am kommenden Sonn-
abend, 1. März, zu einem Win-
terschlussverkauf für jedermann. 
Von 10 bis 15 Uhr gibt es in der 
bestens sortierten Kleiderausga-
bestelle des Deutschen Roten 
Kreuzes in der Elisabethstraße 17 
schicke gebrauchte Markenklei-
dung zu kleinsten Preisen – und 
das ganz ohne Berechtigungs-
schein. Bei Kaffee, Kuchen und 
kalten Getränken ist reichlich 
Gelegenheit für einen geselligen 
Plausch.  



Kreis Plön (dif). Der THW Kiel hat 
nach dem „Wetzlar-Schock“ ein 
wenig zurück in die Erfolgsspur 
gefunden. Sowohl im Europapokal 
als auch in der Bundesliga feierte 
die Truppe von Trainer Filip Jicha 
Siege. Der FC Porto wurde in der 
Wunderino-Arena hoch mit 32:22 
geschlagen. Hier zeigte Keeper To-
mas Mrkva eine überragende Leis-
tung. In der Liga blieben die zwei 
Punkte gegen den HC Erlangen 
beim 28:24-Heimsieg ebenfalls 
an der Förde. 
Die Ausgangslage für die Zebras 
in beiden Wettbewerben sieht 
nun wie folgt aus: In der Euro-
League wartete gestern - nach 
Redaktionsschluss - erneut der FC 
Porto. Diesmal allerdings in ei-
nem Auswärtsspiel. Ein Sieg ist im 
Vergleich mit der MT Melsungen 
Pflicht. Mit dem Spitzenreiter der 
Bundesliga liefert sich der THW 
ja ein Fernduell um Platz eins der 
Gruppe. 
Aktuell ist das Duo punktgleich. 
Zum direkten Aufeinandertref-
fen kommt es in der Kieler „Ost-
seehalle“ am Dienstag, 4. März. 
Nach der überraschenden Pleite 
des Rekordmeisters in Wetzlar 
schien das Ziel Meisterschaft in 
weite Ferne gerückt zu sein. Doch 

auch die Konkurrenz patzte ein 
wenig und somit ist man hier noch 
halbwegs gut im Rennen. Weitere 
Rückschläge dürfen sich die Kieler 
nun aber nicht mehr leisten. 
Am vergangenen Wochenende 
waren die Jicha-Jungs spielfrei. 
Am kommenden Freitag geht es 

um 20 Uhr in Bietigheim wieder 
um Erstligazähler. Der Aufsteiger 
steht mit dem Rücken zur Wand 
und damit tief im Abstiegskampf. 
Frei nach dem Motto „ein ange-
zählter Boxer ist besonders ge-
fährlich“ geht es in diese sechzig 
Minuten. Die Gastgeber konnten 
in der Spielzeit 2024/25 erst drei 
Siege einfahren und rangieren 
damit mit Teams wie Erlangen, 
Potsdam und Stuttgart im unteren 
Tabellenbereich. 
Kurz nach dem Wetzlar-Play gab 
es einen weiteren Rückschlag. 
Der im Sommer fest eingeplante 
Keeper Perez de Vargas zog sich 
einen Kreuzbandriss zu. Damit 
fällt der Spanier monatelang aus. 
Inwieweit man auf der Position 
reagieren wird und muss, ist noch 
nicht bekannt. Aktuell stünde 
dann mit Nationaltorhüter Andre-
as Wolff nur ein erfahrener Keeper 
im Kader.
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Speziell für 
Lehrer und
Studenten

www.matschool.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen & Wege von 
Unkraut & Flechten, 
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067
Ich weise mich aus!

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Günstige Maler-/Bodenverlegear-
beiten, Tel. 01577-3843670

Heckenschnitt. Tel. 0152-25407014

Mo-Boot, 8,10 x 2,55 m, 15 PS Aus-
senborder verk., T el. 0176 -
436 6 6 353

Er, 58 J ., 177, mit T ierhaarallergie :-
), schlank, s. verbindl. Frau m.
H erz, Wir-Gefühl und Z eit f. gemein-
same Aktivitäten, Reisen und ernst-
hafte B eziehung.T el. 01575-
0375305

Wer kennt diese Person?  Z ur B e-
sprechung über einen V erwandt-
schaftsgrad. T el. 0431-522252

Ü-70er Hühnerhalterin (Plön) s. eine
Gleichgesinnte zw. Meinungsaus-
tausch. T el.: 04522-7447884

Gebrauchte Strandkörbe zvk. T el.
0172-4140153

Kinderbett, weiss, 140x70 cm, mit
Matratze, neuwertig, geg. Gebot z.
verkaufen. T el. 0176 -42081471

REIKI-Treffen: Ein Abend voller Ener-
gie, Austausch, gemeinsamer Pra-
xis sowie neuer Impulse in einer
entspannten Atmosphäre. Ob du
bereits Erfahrungen hast oder ein-
fach nur neugierig, du bist herzlich
willkommen. Am 4. März 2025 und
dann regelmäßig jeden 1. Dienstag
im Monat treffen wir uns von 19:00 -
21:00 Uhr in den Räumlichkeiten

der life-work-cooperations-FLOW-
Akademie, Lübecker Str. 10 in
Plön. Anmeldungen bitte über Im-
pulsGarten Katrin Witt (0151
70887013)

Kleinanzeigen

Hier könnte Ihre Anzeige 
stehen. Lassen Sie sich 
von uns beraten.
0 45 21/
70 11-0

Kieler können wieder gewinnen
Zwei Erfolge nach der Wetzlar-Pleite für den THW

Aus Bietigheim müssen zwei THW-Zähler her. Foto: dif

Stadtteilspaziergang entfällt
Plön (t). Der Stadtteilspaziergang 
mit Bürgermeisterin Mira Radün-
zel am 27. Februar fällt aus. Der 
nächste Spaziergang findet vo-

raussichtlich am 27. März statt 
und beginnt um 15.30 Uhr. Treff-
punkt und Route werden noch 
bekannt gegeben.
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Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin
• Bremer Baumarkt
• Domann Eutin
• Expert Neustadt
• Megaland Eutin
• XXXLutz
Teilausgabe Plön/Preetz
• Bremer Baumarkt
• Domann Eutin
• Hückstädt Heizung und Sanitär
• Megaland Eutin

Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.

C 26207

Büro Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. Anzeigen (04521) 7011-0 
Tel. Zustellung (04521) 7011-0 

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3

Erscheinungsgebiet: Plön, Preetz, 
Dersau, Ascheberg, Rastorf, Selent, 
Grebin sowie alle in diesem Gebiet 
liegenden Orte.

Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen:  Maxa Obenhausen, Marco Lützel, 
 Torge Klinker, Jan Weiland
Redaktion: Volker Graap, Lotta Schneider
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Das Familienwochenblatt

Plön/Preetz

Unsere Partner: 
»der reporter«  Eutin 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0, Fax 70 11 33
»der reporter« Neustadt 
BALTICUM-Verlag, 
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand 
Verlag: PM-Druck, 
Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen 
Stüben-Verlag-Werbung, 
Tel. (0 43 71) 8 62 70, Fax 92 97
»der reporter« Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 43 61) 6 32 03 o. 6 32 04, Fax 6 30 03
»nord reporter« Kühlungsborn  
nord reporter Klaus Koch e.K., 
Tel. (038293) - 41 000
»Probsteer« 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0800 ) 4 54 01 11
»DER KURIER am Wochenende»  
Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG 
Tel.: (0 43 61) 6 32 03, Fax (0 43 61)  6  30  03 

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Probsteer

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Kunstverein Schwimmhalle 
Schloss Plön e.V., Schlossgebiet 1a:

Öffnungszeiten Freitag bis Donners-
tag von 14 bis 18 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr.

Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr

Tourist Info Großer Plöner See, 
Bahnhofstraße 5:

Januar und Februar 2025: Acryl- und 
Aquarellbilder von Vanessa Weis-
brod.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr. Samstag von 10 bis 
14 Uhr.	

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
8. Dezember bis 16. Februar 2025: 
Sonderausstellung Puppenhäuser 
und Kinderspielzeug
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 
10 bis 13 Uhr

FEIERN/FESTE
PREETZ

Donnerstag, 27. Februar
20 Uhr Klang-Galerie Preetz, Räume 
des Kunstkreises, Gasstraße 5/über 
der Bücherei

WIELEN
Sonntag, 2. März

18 Uhr Musik auf dem Heuboden 
„Die Oboe“, Hof Brache

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

FREIZEIT
PLÖN

Weltladens in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage, 
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Dienstag, 4. März
15.30 Uhr Vorlesen für Kinder ab 4 
Jahren, Stadtbücherei Plön

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Freitag

15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

SCHÖNBERG
Mittwoch, 5. März

19 Uhr Internationaler Frauentag – 
Film, Kino

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Sonntag

15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18.30 bis 20 Uhr: Blaues Kreuz in 
der Evangelischen Kirche Selbsthil-
fegruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
04307-839857

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 

Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNKIRCHEN
Montag, 15 bis 17 Uhr
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67

SCHÖNBERG 
Montag, 13 bis 15 Uhr 
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Wohnanlage Hein Schön-
berg, Große Mühlenstraße 22a

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

VEREINE
KALÜBBE

Freitag, 28. Februar
19.30 Uhr Mitgliederversammlung 
Sportclub Kalübbe von 1964 e.V., 
Sportheim 

PLÖN
Dienstag

18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

SCHELLHORN
Freitag, 28. Februar

19.30 Uhr Mitgliederversammlung 
der Schellhorner Gilde e.V., Gilde-
hus, Klinkredder 15

SCHÖNBERG
Dienstag

11.30 bis 12.30 Uhr Offener Mit-
tagstisch für alle, AWO Kreisverband 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67

Mittwoch
9 bis 11 Uhr Frühstück für alle – mit 
Beratungsangeboten von der AWO 
Kreisverband Plön e.V., Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstra-
ße 22a

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
BREDENEEK

Montag, 3. März
19.30 Uhr Bredeneeker Gespräche, 
Kristina Herbst, Präsidentin des S.-H. 
Landtages, Bürgerschloss Bredeneek

FLOH-/MÄRKTE RAT & SELBSTHILFE

PLÖN LIEST

www.nordish.news
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Gemeinsam Perspektiven schaffen:

Interkommunales Gewerbegebiet Barkauer Land
Kiel/ Kreis Plön (t). Die Gemein-
den Klein Barkau, Großbarkau 
und Honigsee im Kreis Plön und 
die Landeshauptstadt Kiel prü-
fen die Realisierung eines inter-
kommunalen Gewerbegebiets 
im Barkauer Land mit einer Ge-
samtfläche von rund 89 Hektar. 
Die geplante Kooperation zwi-
schen den Gemeinden und Kiel 
hat das Ziel, dringend benötigte 
Gewerbeflächen zu schaffen, 
um die regionale Wirtschaft zu 
stärken und die Zukunft der Re-
gion nachhaltig zu gestalten. So 
ein interkommunaler Verbund 
wäre die erste wirtschaftspoliti-
sche Infrastruktur-Partnerschaft 
im Bereich der Wirtschaftsflächen 
der Landeshauptstadt mit drei 
Gemeinden aus dem Kreis Plön. 
Das Gewerbegebiet mit rund 89 
ha Bruttofläche wird sich über 
die Gemeinden Honigsee, Groß-
barkau und Klein Barkau im Kreis 
Plön erstrecken, die südlich von 

Kiel liegen. Das Gebiet liegt in 
kurzer Distanz zur Landeshaupt-
stadt und ist hervorragend über 
die B404 erreichbar. In Kürze 
wird die Anschlussstelle „Klein 
Barkau“ an der A 21 fertiggestellt 
sein und einen optimalen An-
schluss an den Fernverkehr bieten. 
Dr. Ulf Kämpfer, Oberbürger-
meister und Wirtschaftsdezer-
nent der Landeshauptstadt Kiel, 
betont: „Die Wirtschaft der Kiel-
Region will wachsen! Kiel und 
die Gemeinden des Kreises Plön 
stehen vor der gemeinsamen 
Herausforderung, moderne und 
verkehrlich gut angebundene 
Gewerbeflächen anzubieten. 
Eine interkommunale Zusam-
menarbeit bietet uns die Chan-
ce, wirtschaftliche Entwicklung 
nicht nur lokal, sondern regional 
gemeinsam voranzutreiben. Es ist 
für alle Beteiligten eine strategi-
sche Investition in die Zukunft.“ 
Mit diesem gemeinsamen Com-
mitment zeigen die Kommunen, 

dass Sie trotz herausfordernder 
Zeiten langfristig an die Wirt-
schaftskraft dieser Region glau-
ben. Durch die große Nachfrage 
und das knappe Angebot an Ge-
werbeflächen in Kiel ist die in-
terkommunale Gewerbegebiets-
entwicklung der richtige Weg, 
um die wirtschaftliche Leistungs-
fähigkeit der Region zu stärken. 
Die Zusammenarbeit ermöglicht 
den Gemeinden, zukünftig neue 
Arbeitsplätze und Wertschöpfung 
in die Region zu schaffen und 
die Einnahme von Gewerbesteu-
ern zu generieren. Sie profitie-
ren von der hohen Nachfrage im 
Oberzentrum und Kiel wiederum 
begegnet der Flächenknappheit 
mit Wirtschaftsflächen direkt im 
Umland. Des Weiteren können 
Ressourcen effizienter genutzt 
und ein Angebot geschaffen wer-
den, das jede Kommune für sich 
betrachtet in dieser Größenord-
nung nicht realisieren könnte. 

Das wäre die Antwort auf die 
großen Herausforderungen der 
Wirtschaftsflächenentwicklung in 
der Region: Stärken bündeln und 
gemeinsam handeln.
Björn Demmin, Landrat des Krei-
ses Plön weist darauf hin: „Die in-
terkommunale Zusammenarbeit 
der Gemeinden Klein Barkau, 
Großbarkau, Honigsee im Kreis 
Plön und der Landeshauptstadt 
Kiel bedeutet gelebte regionale 
Entwicklung im allerbesten Sinne: 
Auf einen festgestellten erhebli-
chen Mangel an Gewerbeflächen 
folgt nun ein gemeinsam getra-
genes Angebot für Kiel und das 
südliche Umland. Ich danke allen 
Projektbeteiligten der kommuna-
len Ebene für dieses konstruktive 
und beispielhafte Vorgehen. Das 
zeugt von einem partnerschaft-
lichen Denken als gemeinsame 
Region. Und nur so kann es er-
folgreich werden.“ Das zukünfti-
ge Gewerbegebiet soll in der Lage 
sein, so unterschiedliche Entwick-

lungsbedarfe wie die der angren-
zenden Gemeinden im ländlichen 
Raum des Kreisgebiets einerseits 
und auf der anderen Seite die 
gewerbliche Flächennachfrage 
des Oberzentrums Kiel, in eine 
gemeinsame Entwicklung aufzu-
nehmen. Das kann Strahlkraft und 
Entwicklungsmotor für einen gan-
zen Teil der Kiel Region bedeuten. 
„Aus Sicht der drei ländlichen 
Gemeinden steht die nachhalti-
ge Stärkung der Daseinsvorsorge 
– also die Sicherstellung örtlicher 
Leistungen – klar im Vordergrund. 
Schon heute ist es schwierig die 
finanziellen Mittel für öffentliche 
Schulen, Kindergärten, Straßen-
bau oder die freiwilligen Feuer-
wehren in ausreichendem Maße 
bereitstellen zu können,“ sagt Pe-
ter Krebs, Leitender Verwaltungs-
beamter des Amtes Preetz-Land, 
„das Gewerbegebiet könnte einen 
Beitrag dazu leisten, dass unsere 
Gemeinden auch in Zukunft at-
traktive Lebensräume bleiben, die 

allen Generationen Perspektiven 
bieten.“ Die interkommunale 
Zusammenarbeit schafft in viel-
facher Hinsicht strukturelle Vor-
teile: Die Entwicklung steigert die 
Attraktivität der gesamten Region 
durch eine verbesserte Gewerbe-
flächeninfrastruktur und eine effi-
ziente Versorgung. Die Erlöse aus 
Gewerbesteuern können für kom-
munale Investitionen genutzt wer-
den, während ortsnahe Arbeits-
plätze geschaffen werden, die die 
Zukunftsperspektiven erhöhen. 
Die KiWi, Kieler Wirtschaftsför-
derung und die Wirtschaftsför-
derungsagentur des Kreises Plön 
wurden mit der Prozesssteuerung 
der Machbarkeits- und Umset-
zungsprüfung beauftragt. Mit 
dem geplanten interkommunalen 
Gewerbegebiet „Barkauer Land“ 
schlagen Kiel und die Gemeinden 
Honigsee, Großbarkau und Klein 
Barkau aus dem Amt Preetz Land 
ein neues Kapitel der regionalen 
Zusammenarbeit auf.

Musik im Kälberstall
Sellin (t/los). Tolo Servera und 
Norbert Fimpel treten im Rahmen 
ihrer Tournee durch Deutschland 
am Sonntag, 2. März, in der Kul-
turscheune Kälberstall Sellin, Al-
ter Schulweg 3 auf. Das Konzert 
beginnt um 19 Uhr. Tolo Servera 
(Gesang, Gitarre und Looper) ist 
Gitarrist, Sänger, Komponist und 
Produzent aus Mallorca,  Spani-
en. Norbert Fimpel (Tenor - und 
Sopransaxophon, Mundharmo-
nika) ist gebürtiger Argentinier. 
Er hat nicht nur mit Größen wie 
James Brown, John Miles und 

Bryan Ferry zusammengearbei-
tet, als Saxophonist stand er für 
Roger Hodgson (Supertramp) 
und Joe Cocker auf der Bühne. 
Die mitreißende Musikmischung 
aus eigenen Kompositionen mit 
Pop- und Rock Klassikern, von 
Künstlern wie Sting, Joe Cocker, 
Bob Marley, Dire Straits, Michael 
Jackson, The Police, Prince, U2, 
Oasis und vieles mehr verspricht 
tanzbare Stimmung im Stall. 
Konzertkarten können telefo-
nisch unter 0176 - 810 522 69 
im Kälberstall bezogen werden. 

14.3.
2025

Honigsee

Fahrtzeit
Wellsee / Großbarkau
 5 Minuten (5,5, km)

B404

L307 Großbarkau

Klein Barkau

Kiel

Flintbek

Postfeld

Moorsee

WellseeMeimersdorf

Kirchbarkau

Boksee

Klein Barkau

Interkommunales
Gewerbegebiet
Barkauer Land

Großbarkau

Honigsee

Ki
el

N

1 km

Setzen auf mehr interkommunales Zusammenarbeit: (v. l.) Björn 
Demmin (Landrat Kreis Plön), Peter Krebs (Leitender Verwaltungsbe-
amter des Amtes Preetz-Land), Oberbürgermeister Dr. Ulf Kämpfer 
(Landeshauptstadt Kiel).                                                       Foto: hfr
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Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9
Letzter Freitag im Monat

15-17 Uhr: Freitagskränzchen für 
Menschen ab 60 Jahren

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 2. März

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Letzter Sonntag im Monat

17.30 Uhr: Abendgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 2. März

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 2. März

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Montag

16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus	77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
12 Jahre

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Donnerstag, 27. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst der Sinne für 
Menschen mit und ohne Demenz

Sonntag, 2. März
9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag

15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag,

11 Uhr Gottesdienst
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 11 bis 17 Uhr. Montag bis 
Freitag geschlossen! Kirchenfüh-
rung nach Absprache unter 0172-
8850779.

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche
Sonntag, 2. März

10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
haus

Wer Interesse hat im Weltgebetstag-
Vorbereitungsteam mitzuwirken für 
den 7.3. meldet sich unter 04555-
442.

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 2. März
10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Mittwoch, 26. Februar
9.30 bis 11 Uhr Gemeindefrühstück 
zur Marktzeit

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Mittwoch, 26. Februar
15 bis 17 Uhr Seniorennachmittag, 
Thomas Mann – Leben, Glaube und 
Werk, Anmeldung unter 04521-
70130

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Martin Luther-Kirche, Fissau
Sonntag, 2. März

9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Samstag

18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag

11 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Mittwoch, 26. Februar
15.30 Uhr Spielkreis

Freitag, 28. Februar
18.30 Uhr Jugendkreis „Echo“

Samstag, 1. März
19 Uhr Come alive – Gottesdienst

Sonntag, 2. März
10 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 4. März
9.30 Uhr Treffpunkt Bibel

Mittwoch, 5. März
15.30 Uhr Spielkreis

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag
9.30 bis 10.30 Uhr Gottesdienst

Haus der Kirche, Janusallee 5
Mittwoch, 26. Februar

9.30 Uhr Gemeindefrühstück mit der 
Gemeinde und der Kita

Dienstag
15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 
Jahre

Mittwoch
15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 
Jahre

Freitag
16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 
Jahre

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 2. März
15 Uhr „Über dem Wasser laufen“ – 
Gottesdient für Klein und Groß

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis	 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum

Kirchliche Nachrichten
EUTIN UMLAND UMLAND

Lesen 
Sie die 
aktuelle  
Ausgabe Ihres  
Reporters auch 
als ePaper  
und als PDF unter 
www.der-reporter.info
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Am 17.02.2025 erreichte uns die traurige Nachricht  
vom plötzlichen Ableben unserer Mitarbeiterin, 

Frauke Göllner
Frau Göllner war über vier Jahrzehnte für unsere Kanzlei im 

Steuerbüro tätig. Wir danken für ihren unermüdlichen Einsatz und 
werden ihr Andenken in Ehren halten. 

Unser Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit ihrer Familie. 

Das Team von 

Gedanken - Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

In liebevoller Erinnerung

Frauke Göllner

Britta
Lars und Leonie-Marie

Plön

* 3. Oktober 1953   † 8. Februar 2025

geb. Weber

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, dem 27. Februar 2025 um 11 Uhr in 
der Osterkirche zu Plön statt.

 Behaltet mich so in Erinnerung, 
 wie ich in den schönsten Stunden 
 mit Euch beisammen war. 
 
Nach langer Krankheit verstarb mein lieber Mann, 
unser lieber Papa 
 

Claus Göttling 
* 11.4.1946        † 14.2.2025 

 
 In Liebe und Dankbarkeit  
 meiner großen Liebe in Ewigkeit 
 

 Deine Helga 
 Michael und Peggy 
 Familie Schultz 
 Familie Behrens 
 Familie Wendt 
 
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, dem 27. Februar 2025 um 
10: 30 Uhr in der Friedhofskapelle Preetz statt. 

Traueranzeigen

In Dankbarer Erinnerung

Über viele Jahre hinweg hat sie sich mit 
großer Hingabe und Unterstützung für 
unseren Verein eingesetzt. Gemeinsam mit 
ihrem Mann war sie eine unverzichtbare 
Stütze für unsere musikalische Gemeinschaft 
und hat maßgeblich dazu beigetragen, dass 
unser Verein wachsen und bestehen kann.

Wir sind ihr für ihr Engagement und ihre 
Herzlichkeit unendlich dankbar und werden 
sie stets in ehrender Erinnerung behalten. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrem Ehemann 
und den Hinterbliebenen.

Musikzug Plön von 1999 e.V.

Dr. Ute Kehl

03.02.2025

Traueranzeige

Oboen-Musik  
auf dem Heuboden

Wielen (t). Bei dem kommenden 
Konzert auf Hof Brache in Wie-
len am Sonntag, 2. März, um 18 
Uhr in der Reihe „Musik auf dem 
Heuboden“ steht wieder einmal 
die Oboe im Mittelpunkt. Zum 
Abschluss des Meisterkurses für 
Oboe von Professor Sergio San-
chez von der Musikhochschule 
Lübeck werden die zehn interna-
tionalen Teilnehmer die Früchte 
ihrer musikalischen Arbeit prä-
sentieren. Begleitet werden sie 
von der japanischen Pianistin 
Yoko Yamada, ebenfalls von der 
Musikhochschule Lübeck. Das 
Programm bildet die gesamte 
Breite der Oboenliteratur durch 
die verschiedenen Epochen ab. 
Die international besuchten 
Meisterkurse für Oboe finden 
auf Hof Brache seit vielen Jahren 
statt. Initiiert wurden sie von Pro-
fessor Diethelm Jonas, nun führt 
sein Nachfolger an der Musik-
hochschule Lübeck diese Tradi-
tion weiter. Unkostenbeitrag mit 
anschließendem Ausklang am 

„Brache-Buffet“ beträgt für Er-
wachsene 25 Euro, Schüler und 
Studenten zahlen 15 Euro. Kar-
ten gibt es im Vorverkauf bei der 
Buchhandlung Schneider in Plön 
und in der Tourist-Info Preetz so-
wie an der Abendkasse. Weitere 
Infos und telefonische Voranmel-
dungen unter 04342-81090.

Die Oboe steht im Blickpunkt 
des nächsten Konzerts auf dem 
Hof Brache.                    Foto: hfr

Dorfschaftsversammlung  
in Bosau

Bosau (t). Am Montag, 10. März, 
findet um 19.30 Uhr im Gasthof 
„Zum Frohsinn“ eine Dorfschafts-
versammlung der Dorfschaft Bosau 
statt. Auf der Tagesordnung stehen 
die Berichte von Dorfvorstand und 

Bürgermeister sowie Dorfschafts-
angelegenheiten. Die Dorfschafts-
versammlung ist eine öffentliche 
Versammlung, zu der Dorfvorste-
her Tim Engelbrecht und Bürger-
meister Jens Arendt einladen.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Zum festlichen Gala-Konzert wenige Tage vor Ostern werden unsere Leser:innen  im 
prachtvollen Hamburger „Michel“ zum weltberühmten Fest-Konzert der Matthäus-
Passion von Johann Sebastian Bach zum 18 Uhr-Abend-Konzert in Hamburg erwartet. 
Zahlreiche prominente Gesangs-Solisten, der Chor der Hauptkirche und das berühmte 

Orchester der Hauptkirche in ganz großer Besetzung mit zahlreichen Musikern des NDR-
Elbphilharmonie-Orchesters und des Philharmonischen Staatsorchesters werden unsere 
Gäste im besonders festlichen Rahmen zur Einstimmung auf Ostern begeistern. Busfahrt 
direkt ab Plön!

Oster-Matthäus-Passion im „Michel“ Hamburg nur

69,95

Ohne Wartezeiten die größte Modell-
eisenbahnanlage der Welt genießen
Erlebnis-Tagesfahrt ab Plön in die berühmte Speicherstadt nach Hamburg zum Besuch des 
Miniatur-Wunderlandes inklusive Eintritt und ohne Wartezeit zum festen Zugangstermin in 
die zahlreichen Ausstellungen von Hamburg bis Amerika.  

 Neuer Zusatz-Reise-Termin:  16.03.2025  (Sonntag)  

Bus + Eintritt
nur

57,50

Sonntag-Sonderfahrt ins Miniatur-Wunderland

Schlemmer-Tour zum großen Stint- & Matjes-Buffet
Der Kurs der Tagesfahrt ab Preetz und Plön führt direkt in die frühlingshafte Lüneburger Heide in eine romantische Wald-
gaststätte, wo das umfangreiche Stint- und Spezialitäten-Buff et unsere Leser:innen begeistern wird. Der Stint als ganz 
besonders leckerer Frühlings-Bote gilt bei Feinschmeckern bereits seit vielen Jahren als ganz besondere Delikatesse. Der 
Stint gehört zur Lachs-Familie und wird gebraten, eingelegt oder mariniert zum grenzenlosen Schlemmen am Buff et 
off eriert. Weiterhin fi nden sich auf dem Buff et gebratene und gedünstete Fischfi lets, herzhafte Matjes-Spezialitäten, 
Dillsauce, Senfsauce, frische Heidekartoff eln, leckere Bratkartoff eln sowie Heide-Speckkartoff elsalat und Gurken- und 
Floridasalate. Natürlich fehlt auch nicht ein leckeres Fleischgericht. Nach dem reichhaltigen Schlemmer-Genuss startet 
eine kleine Erlebnis-Rundfahrt durch die frühlingshafte Heide zum berühmten Natur-Heidepark Höpen in Schneverdingen mit 
Freizeit zum Besuch des alten Heide-Schafstalls und den schönsten Natur-Schaubildern der Heide in Deutschland, die Rückkehr ist für ca. 18 Uhr 
geplant.  Reisetermin:   26.03.2025 (ab Preetz und Plön)  05.04.2025 (ab Plön)

Mit Bus & Schiff: Obstbaumblüte Altes Land
Schlemmen & Genießen zur berühmten Obstbaumblüte im 
„Alten Land“ inklusive Mittagessen und herrliche Erlebnis-Rund-
fahrt mit perfekter Reiseleitung inkl. Obsthof-Besichtigung. 
Top-Erlebnis Elbe-Schiff fahrt auf der Anreise von Hamburg bis 
Finkenwerder mit den modernen Hadag-Hafenfähren als kleine 
Stadtrundfahrt auf dem Wasser mit vielen spannenden Foto-
Motiven im pulsierenden Welthafen. 

Leistungen:  Fahrt im erstklassi-
gen Fernreisebus ab Plön  Anrei-
se mit Elbe- Schiff fahrt von Hamburg 
nach Finkenwerder  Mittag essen 
im traditionellen Landhaus-Restaurant im Herzen des Alten Landes direkt in Jork 
 Erlebnis-Rundfahrt zur Obstblüte mit fachkundiger Reiseleitung inkl.  Besichtigung 
eines Obst hofes und  Gelegenheit zur Kaff eetafel im  typischen Obst-Café

 Reisetermin:  29.04.2025

Oster-Schlemmer-Buffet an der Eider & Top-Erlebnis Büsum
Anreise im komfortablen Fernreisebus ab Plön und Preetz zum großen Karfreitags-Gourmet-Schlemmer-Buff et der Spitzenklasse am Mittag im berühmten Fährhaus an der Eider in einmaliger 
Lage direkt am Fluss, wo unsere Gäste ein opulent maritim-geprägtes Schlemmer-Buff et der Extraklasse erwartet mit u. a. Norwegischem Lachsfi let auf Gemüsegratin, frischem Kabeljaufi let mit 
Senfsauce, Lachsforellenfi let auf Grillgemüse, herzhafter Fährhaus-Fischpanne sowie Räucherlachs, Forellenfi let und Lachspralinen sowie zahlreichen Spezialitäten von Dithmarscher Regional-
Lieferanten mit frischem Rinderbraten vom Dithmarscher Rind, Schweine-Medaillons im Speckmantel, geschmorten Rinder-Rouladen, gebratenen Dithmarscher Enten auf Gemüsebett, frischem 

Wildschweinbraten vom heimischen Jäger mit Preiselbeer-Sauce, 
Hähnchen Cordon Bleu u.v. m. Dazu werden Dithmarscher Bei-
lagen „frisch vom Acker“ gereicht mit zahlreichen Variationen 

der Ackerknolle, diversen Saucen und  
großen Gemüseplatten mit reichlicher 
Auswahl, Salat-Buff et sowie ein lecke-
res Dessert-Buff et. Weiterreise direkt 
an die tosende Nordsee mit Freizeit 
zum Oster-Spaziergang auf dem Deich 
in Büsum und Zeit zum gemütlichen 
Kaff eetrinken.

nur

69,90

 Reisetermin:  18.04.2025 (Karfreitag)

 Reisetermin:  13.04.2025
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